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besser als gut!

Dominique Riih (25 Jahre)
2. Lehrjahr zur Verkauferin

... liber den Beruf:
Die Ausbildung zum/zur Verkaufer/in dauert zwei Jahre. Fiir
den Lehrberuf ,Kaufmann/-frau im Einzelhandel” wird die Aus-
bildungszeit auf zweieinhalb bzw. drei Jahre verldngert. Du
bendtigst einen Haupt- bzw. Realschulabschluss. Ich kann nur
empfehlen, sich im Voraus (iber die Ausbil-
dung zu informieren und einfach mal ein
Praktikum zu machen. Dann siehst du, was
dich in der Ausbildung erwartet.

Auf jeden Fall ist der Beruf sehr vielfdltig.
Du solltest offen fiir Neues sein, freundlich,
teamfahig und flexibel. Fiir mich ist es ge-
nau das Richtige! Ich liebe den Kontakt zu
den Kunden und durfte von Anfang an sehr
selbststandig arbeiten. Je mehr Verantwor-
tung mir Ubertragen wird, desto mehr Spaf3
macht mir der Job.

... liber die Ausbildung:

Wahrend der Ausbildung durchldufst du die
verschiedenen Abteilungen im Markt, z. B.
Obst und Gemdiise, Food und Drogerie. Frei
nach dem Motto ,learning by doing” wird
dir schnell viel Verantwortung ubertragen.

Meine Ausbildung bei Bartels-Langness
Bachelor of Arts (B.A.)

Kaufleute im Grof- und
Aupenhandel

Fachinformatiker/-innen
- fir Systemintegration
- fur Anwendungsentwicklung

Fachlagerist/-innen

BARTELS - LANGNESS

« famila hat ein umfassendes und abwechslungsrei-

Fur Fragen stehtimmer ein Abteilungsverantwortlicher zur Ver-
fugung, der — wie ich die Erfahrung gemacht habe - auch im-
mer eine kompetente Antwort bereit hat und gerne sein Fach-
wissen weitergibt.

Parallel zur Ausbildung geht’s auch regelmaBig in die Berufs-
schule. Die Theorie, die wir dort vermittelt bekommen, kann ich
eins zu eins im Markt umsetzen. Das macht das Lernen fiir mich
einfach.

... ganz personlich:

Mein personliches Highlight bei famila war bisher die Verlei-
hung des Titels ,Kasetresen des Jahres” Ein so positives Feed-
back der Kunden fiir etwas, an dem ich beteiligt war, ist die
beste Bestatigung. Ich finde es super, da
mitzuwirken. Insgesamt bin ich wahrend
meiner Ausbildung viel offener fremden
Menschen gegeniiber geworden.

... liber ihre berufliche Zukunft:

Ich sehe mich noch lange bei famila. En-
gagement wird hier geférdert! Im Kolle-
gium herrscht eine familidare Atmosphare,
es gibt viele Weiterbildungsangebote und
Aufstiegsmoglichkeiten. Ich koénnte mir
vorstellen, irgendwann einmal eine leiten-
de Position fiir eine Abteilung zu liberneh-
men.

Wurde dein Interesse geweckt? Dann in-
formier dich auf unserer Internetseite www.
famila-ausbildung-mein-ding.de oder auf
www.bela-ausbildung-beste-aussichten.de
oder bewirb dich gleich online!

MEINE EIGENE KOHLE
+ KORREKTE AUSBILDER
+ MEINE ZUKUNFT I57 SICHER
P —

DEINE AUSBILDUNG
IM EINZELHANDEL

* Verkauferinnen/Verkaufer
und Kaufleute im Einzelhandel
- Food, Hartwaren/Textil, Fisch

* Fleischerinnen/Fleischer
- verkaufsbetont

 Fachverkauferinnen/
Fachverkéaufer
- im Lebensmittelhandwerk mit
Schwerpunkt Fleisch

GUTE GRUNDE, DEINE
KARRIERE BE| FAMILA
ZU STARTEN.

- famila hat tber 7.000 Mitarbeiter, bildet tiber 500
junge Menschen aus und ist damit eines der fihren
den Ausbildungsunternehmen in Norddeutschland.

* Spezialausbildung fiir
Nachwuchsfiihrungskrafte
- Handelsfachwirte

ches Sortiment von Gber 40.000 Artikeln. Das bietet
viele Méglichkeiten fiir kreative und engagierte Ver-
kaufstalente und echte Teamplayer.

famila

besser als gut!

MEIN DING-MEINE AUSBILDUNG BEI FAMILA!


http://www.famila-ausbildung-mein-ding.de
http://www.famila-ausbildung-mein-ding.de
http://www.bela-ausbildung-beste-aussichten.de
http://www.famila-ausbildung-mein-ding.de
http://www.bela-ausbildung-beste-aussichten.de
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READY FOR TAKE-OFF: SCHULE - UND WAS DAN

»Eine Investition in Wissen bringt immer noch die besten Zinsen.” Diese
Aussage, die dem amerikanischen Schriftsteller und Naturwissenschaftler
Benjamin Franklin (1706-1790) zugeschrieben wird, unterstreicht eindrucksvoll,
welche wichtige Rolle das lebenslange Lernen fiir den Menschen spielt.

Benjamin Franklin hat es uns vorgemacht. Als Sohn eines einfachen Kerzenzie-
hers hat er sich zu dem entwickelt, was wir heute ein Universalgenie nennen. Er
war Schriftsteller, Politiker, Naturwissenschaftler und vieles mehr. Er beschéftigte
sich mit der Elektrizitdt und erfand den Blitzableiter. Was Benjamin Franklin aus-
zeichnete, war, dass er immer wieder bereit war, etwas Neues zu erlernen. Und
das kann euch als Schulabgangern heute auch Beispiel dafiir sein, wie man einen
erfolgreichen Weg einschlagt.

Eine solide Ausbildung ist eine gute Basis fiir das spatere Leben und eine Chance
fiir viele Jugendliche. Wichtig ist dabei nur eines: Die Ausbildung muss mit der
ndtigen Ernsthaftigkeit betrieben werden, und der Auszubildende muss das, was
er tut, gerne machen. Denn talentierte und flexible Nachwuchskrafte haben auch
auf einem immer enger werdenden Arbeitsmarkt gute Chancen.

Bis es jedoch so weit kommt, stehen noch viele Entscheidungen an. Wel-

che Fachrichtung soll ich einschlagen? Was passt zu mir? Wie schreibe ich eine
Bewerbung? Antworten findet ihr in dieser Broschiire. Das ,Take-off” ist eine Ser-
viceleistung der Industrie- und Handelskammer (IHK). Sie berdt euch in allen
Fragen zur Ausbildung, tiberwacht die Ausbildung in den Betrieben und nimmt
Zwischen- und Abschlusspriifungen ab.
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B zu allen Aushildungsberufen aus Industrie,
Handel und Dienstleistungen

einfache Suche, schneller Kontakt zu
Unternehmen vor Ort und deutschlandweit

Jetzt auch
als App!

www.ihk-lehrstellenboerse.d
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Arbeiten beim Land: staubig und trocken? Von wegen!
Wir bilden in rund 30 verschiedenen Berufen aus.
Starten Sie jetzt beim Land Schleswig-Holstein in den

Beruf, der zu lhnen passt.

Gleich informieren und bewerben:
schleswig-holstein.de/karriere

SH 7= ¥

Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Patrizia Tilly=Fotolia

Ausbildung und Studium beim Land Schleswig-Holstein

SH #&&¥

Schleswig-Holstein
Der echte Norden

Wissen Sie eigentlich, wie interes-
sant und abwechslungsreich es ist,
fiir das Land Schleswig-Holstein zu
arbeiten?

Uber 55.000 Frauen und Manner in der Landesverwaltung
tragen tagtdglich dazu bei, dass sich der echte Norden gut
entwickeln kann. Sie alle haben unterschiedliche Bega-
bungen und Fahigkeiten, verschiedene Interessen und
Neigungen.

Das Land Schleswig-Holstein braucht diese Vielfalt, denn es
hat viele abwechslungsreiche Arbeitsplatze zu bieten, unter
anderem in Schulen und Hochschulen, bei der Polizei und
in der Justiz, in Finanzamtern und Ministerien. Zu den Auf-
gaben der Landesverwaltung gehdren auch Wirtschaftsforde-
rung, Gesundheitswesen, Stralenbau und anderes mehr.

Rund 30 unterschiedliche Berufe kann man beim Land in
einer qualifizierten Ausbildung erlernen - und dies nicht
zuletzt in dualen Ausbildungen, die mit einem Bachelor-
Studium verbunden sind.

Fiir 2015 sucht die Landesregierung wieder engagierte,
teamfdhige Nachwuchskrdfte mit guten Zeugnissen.
Frauen werden bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig
beriicksichtigt.

Die Landesregierung setzt sich fiir die Beschaftigung von
Menschen mit Behinderung ein. Schwerbehinderte und ihnen
Gleichgestellte werden daher bei entsprechender Eignung
bevorzugt beriicksichtigt.

Ausdriicklich begriiRen wir es, wenn sich Menschen mit
Migrationshintergrund bewerben.

Haben Sie Interesse an einer Tatigkeit beim Land Schleswig-
Holstein? - Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Weitere Einzelheiten finden Sie dazu im Internet unter
www.schleswig-holstein.de/karriere.

Ausbildung oder Studium in der Steuerverwaltung
— Verantwortungsbewusst — Zukunftsorientiert — Leistungsstark —

Auch im Jahre 2015 wird die Steuerverwaltung mit Standorten in ganz
Schleswig-Holstein geeigneten Bewerberinnen und Bewerbern die
Chance bieten, durch eine besonders qualifizierte und zukunftsori-
entierte Ausbildung zum/zur Finanzwirt/-in bzw. ein entsprechendes
Studium zum/zur Diplom-Finanzwirt /-in mit jeweils attraktiver Ausbil-
dungsvergitung zum Steuerprofi zu werden. Bewerbungsschluss ist
der 30. September 2014 bei deinem Wohnsitzfinanzamt.

Da Steuern die wesentliche Basis fiir die Finanzierung unseres Ge-
meinwesens sind, muissen Interessierte eine hohe Verantwortungs-
bereitschaft und Kommunikationsfahigkeit mitbringen. Zur Vorbereitung
auf die anspruchsvolle Tatigkeit und zur Sicherung der hohen Leis-
tungsfahigkeit der Steuerverwaltung erfolgt die praktische Ausbildung in
den Finanzadmtern durch entsprechend qualifizierte Ausbilderinnen und
Ausbilder, die eine individuelle Betreuung und Férderung sicherstellen.

Weitere Informationen findet ihr im Internet unter:
www.bizsteuer.schleswig-holstein.de oder www.fhvd.de.

Im Ubrigen steht euch bei weiteren Fragen auch gern das Finanzamt

in eurer Nahe zur Verfigung.

Schleswig-Holstair
Dar mebite Mardan
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Leitfaden fur die Berufswahl

STARKEN UND SCHWACHEN

| In die Lehré gehen

So schatzen Ausbildungsbetriebe
die Stérken und Schwéchen von Schul-
abgdngern ein:

Das sind die Starken:

- Teamfahigkeit

- Kommunikatives Verhalten
- Kooperation

- Kritikfahigkeit

- Leistungsbereitschaft

Das sind die Schwachen:

- Einstellung zur Arbeit

- Selbststandiges Lernen

- Verantwortungsbhewusstsein
- Belastbarkeit

- Logisches Denken

Vieles spricht fiir eine Lehre. Deshalb
ziehen inzwischen auch Abiturienten
eine betriebliche Ausbildung dem
Studium vor.

Das sind die fiinf wichtigsten

Griinde fiir eine Lehre:

1. Mit einer abgeschlossenen Lehre
steigen die Chancen auf dem
Arbeitsmarkt.

2. Die Ausbildung ist abwechslungs-
reich und interessant.

3. Bereits wdhrend der Ausbildung
erhalten Lehrlinge Geld.

4. Mit einer abgeschlossenen Lehre
steigen die Aufstiegschancen im
Beruf.

5. Nach der Lehre bieten sich betrieb-
liche Weiterbildungsmdglichkeiten
an.

| Der Wunschkandidat —
Vieles spricht dafur

Viele Betriebe beklagen eine man-

gelnde Qualifikation der Schulabgén-
ger. Dies ergab eine Studie des Insti-
tuts der Deutschen Wirtschaft (IW) in

Koln. Rechnen, Schreiben und Allge-
meinbildung wurden als auffalligste
Schwachpunkte genannt. Die acht
Eigenschaften eines idealtypischen
Schulabgéngers, die Prof. Dr. Winfried
Schlaffke vom Institut der Deutschen
Wirtschaft anfiihrt, entpuppen sich
haufig als Wunschvorstellungen.

Die acht Eigenschaften eines

idealen Schulabgangers:

. Er kann lesen

. Er kann schreiben

. Er kann rechnen

. Er beherrscht eine Fremdsprache

. Er kann arbeiten

. Er kann mit Menschen umgehen

. Er denkt an sich und andere

. Er kennt den Satz von John F.
Kennedy ,Frage nicht immer, was
der Staat fiir dich tun kann, son-
dern frage dich, was du fiir den
Staat und das Gemeinwohl tun
kannst.”

ONOUT D WN =

www.photocase.de D
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BERUFSAUSBILDUNG — EIN

Die Praxisndhe der betrieblichen
Berufsausbildung garantiert die
schnelle Anpassung an den standi-
gen wirtschaftlichen und technischen
Wandel. Nur hier kann die notwendige
Berufserfahrung vermittelt und auf die
standig wachsenden Anforderungen
der Arbeitswelt vorbereitet werden.
AulRerdem wird sichergestellt, dass der
Ubergang von der Aushildung in das
Berufsleben nahezu reibungslos mog-
lich ist. Dies zeigt die Zahl der jugend-
lichen Arbeitslosen, die in Deutsch-
land erheblich unter den Werten des
europdischen Auslands liegt.

Ca. 350 anerkannte Ausbildungsbe-
rufe bieten eine solide Grundlage fiir
das Erwerbsleben und sichern beruf-
liche Mobilitét. Sie sind die Basis fiir
mehr als 40.000 Tatigkeiten, die in
der Wirtschaft angeboten werden.

Kaarsten — Fotolia

MODELL MIT ZUKUNFT

in:en der Ausbildung

Die Wirtschaft dsst sich die Ausbil-
dung viel Geld kosten. In Industrie,
Handel und Dienstleistungen betra-
gen die Kosten fiir ein Ausbildungs-
jahr im Durchschnitt 17.000 €. Hierzu
gehoren neben den Ausbildungsver-
giitungen auch Ausgaben fiir das Aus-
bildungspersonal, fiir Maschinen und
Werkstoffe. Die Auszubildenden leis-
ten inshesondere gegen Ende ihrer
Ausbildungszeit schon Arbeit, die sich
fiir die Betriebe in Euro und Cent aus-
zahlt; der durchschnittliche Jahreser-
trag der von Auszubildenden geleis-
teten Arbeit belduft sich in diesen
Berufen auf etwa 6.000 €. Ein Auszu-
bildender kostet also unter dem Strich
ca. 11.000 € pro Jahr. Dies ist ein
Beitrag der Wirtschaft fiir die Zukunft
unserer Jugend und die Sicherung des
Fachkraftebedarfs.
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GANZ PRAKTISCH

Warum LidI? Egal, ob Sie sich fiir eine Ausbildung entscheiden, oder
fur das Abiturientenprogramm — bei Lidl werden Sie immer kompetent
betreut. Bei uns sind Sie Teil eines starken Teams, das Sie jederzeit
unterstiitzt — von Anfang an.

Voraussetzungen: Fiir die Ausbildungen erwarten wir einen (iberzeugenden
Haupt- oder Realschulabschluss. Fiir das Abiturientenprogramm benétigen
Sie die Allgemeine Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. Doch egal,
woflr Sie sich entscheiden — Sie sollten Interesse an Handelsthemen haben,
leistungs- und lernbereit sein sowie eine freundliche und offene Art haben.

Ausbildungen im Profil: Starten Sie bei uns mit der zweijahrigen Ausbil-
dung als Verkaufer (w/m) oder wéhlen Sie die dreijahrige Ausbildung
zum Kaufmann (w/m) im Einzelhandel, um Stellvertretender Filialverant-
wortlicher (w/m) zu werden.

AUSBILDUNG BE| LIDL

Ausbildung oder

Abiturientenprogramm
bei Lidl

Sie haben lhre Schulzeit erfolgreich abgeschlossen und suchen eine
Ausbildung, die Ihnen eine sichere Zukunft bietet und die Sie wirklich
weiterbringt? Dann sind Sie bei Lidl genau richtig.

Unsere Ausbildungsberufe bieten Ihnen jede Menge Chancen. Haben Sie
Lust auf Verantwortung? Dann handeln Sie jetzt.

Abiturientenprogramm im Profil: Hier warten gleich drei Abschlisse

in drei Jahren auf Sie! Nach 18 Monaten sind Sie Kaufmann (w/m) im
Einzelhandel und nach weiteren 18 Monaten gepriifter Handelsfachwirt
(w/m) IHK. Zudem konnen Sie eine Weiterbildung zum Ausbilder (w/m)
machen. Kurzum: Mit dieser Kombination aus Aus- und Weiterbildung ist
Ihr Ziel eine Position als Filialverantwortlicher (w/m).

Attraktive Vergiitung: Ausbildungen Vertrieb: 1. Jahr 850 €, 2. Jahr 950 €,
3. Jahr 1.100 €. Abiturientenprogramm: 1.-6. Monat 950 €, 7.-18.
Monat 1.100 €. Danach profitieren Sie von der (ibertariflichen Vergiitung
bei Lidl. (Stand: Januar 2014)

Informieren und bewerben
Sie sich online unter
www.karriere-bei-lidl.de

Lidl lohnt sich.

,Wer kreativ, kontaktfreudig und teamfahig ist,
fur den ist dieser Ausbilddungberuf bei Lidl richtig®

Tabea Hiifken, 25 Jahre, Kauffrau im Einzelhandel

Lidl Vertriebs-GmbH & Co.KG

Uber den Beruf

Voraussetzung fur die Ausbildung zur
Kauffrau im Einzelhandel ist nicht
nur ein guter Schulabschluss.

Auf jeden Fall solltest du Spaf

am Umgang mit Menschen haben.
Freundlichkeit, auch in stressigen
Situationen, und ein gutes Auf-
fassungsvermogen sind wichtige Vor-
aussetzungen fiir diesen Beruf.

(n der Ausbildungszeit bei Lidl lernst
du alle Ablaufe im Unternehmen
kennen, wie zum Beispiel das Plat-
zieren der Ware, die Kassentatigkeit
und das Bestellwesen. Da du im
Team arbeitest, hast du immer ei-
nen Ansprechpartner und bekommst
nach und nach mehr Aufgaben tber-
tragen, die du eigenverantwortlich
erledigst.

Mein Weg in den Beruf

Ich hatte zuerst ein Studium be-
gonnen, merkte aber recht schnell,
dass ich lieber mit Menschen arbei-
ten wollte. Das Betriebsklima bei
Lidl hat mir schon als Kundin sehr
gut gefallen.

Nach einem Onlinetest auf der
Homepage von Lidl bekam ich die
Moglichkeit, mich personlich vorzu-
stellen. Ich absolvierte einen Ken-
nenlerntag und konnte dann meine
Ausbildung beginnen.

Meine Ziele

Ich fiihle mich hier sehr wohl und
mochte nach bestandener Priifung
gerne im Unternehmen weiterar-
beiten. Bei Lidl stehen mir viele
Perspektiven offen, um Karriere zu
machen.

Mein Plus im Privatleben

Ich freue mich iiber meine Ausbil-
dung und dass ich den Mut gehabt
habe, mich noch einmal
umzuorientieren. Wer kreativ, kon-
taktfreudig und teamfahig ist, fur
den ist dieser Ausbildungsberuf

bei Lidl richtig.
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Ausbildung bei
ThyssenKrupp Marine Systems

Thys Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf lhre Online-Bewerbung unter
in Kiel und Hamburg

www.thyssenkrupp-marinesystems.com

Far Fragen steht Ihnen Frau Marion Eberhardt-Artelt

Ein solides Fundament fiir den Beruf und die private
unter Tel. 0431/700-3270 gerne zur Verfligung.

Zukunft! Zu unseren Ausbildungsberufen gehdren:

Konstruktionsmechaniker/in

« Ausriistungstechnik

* Metall- und Schiffbautechnik

+ SchweiBtechnik
Anlagenmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Elektroniker/in

Technische/r Produktdesigner/in

Zerspanungsmechaniker/in Frastechnik

Industriekaufmann/frau

Kaufmann/frau fur Bliromanagement

Wir bilden in folgenden dualen/industriebegleiteten

Studiengéngen aus:

Schiffbauingenieur/in
Maschinenbauingenieur/in
Elektroingenieur/in
Wirtschaftsingenieur/in
Wirtschaftsinformatiker/in
Internationales Vertriebs- und
Einkaufsingenieurwesen

Photo: © Jan Thielke

,Schon immer haben mir

ThyssenKrupp Marine Systems

praktische Arbeiten SpaB gemacht

Nino Meyer, 22 Jahre, Konstruktionsmechaniker Metall- und
schiffbautechnik, ThyssenKrupp Marine Systems

Uber den Beruf

Uberall dort, wo groBe Metallkon-
struktionen wie beispielsweise
Schiffsteile hergestellt werden, bist
du als Konstruktionsmechaniker mit
Fachbereich Metall- und Schiffbau
am richtigen Platz. Du bist der Profi
in Sachen Metallverarbeitung: Du
schneidest, biegst und schweibt
Stahl und Bleche.

Aufgrund deines vielseitigen Reper-
toires bist du auch in vielen ver-
schiedenen Industrieunternehmen
zu finden, zum Beispiel auf Schiffs-
werften, bei Spezialfahrzeugher-
stellern oder im Stahlbau. Du kannst
tiberall dort arbeiten, wo groBere
Metallkonstruktionen hergestellt
und montiert werden. Dabei hast
du nicht immer ein Dach uber dem
Kopf, sondern arbeitest auch oft

im Freien oder in halbfertigen
Rohbauten.

Mein Weg in den Beruf

Meinen Realschulabschluss machte
ich auf der Klaus-Groth-Schule.
Schon immer haben mir praktische
Arbeiten Spah gemacht. Noch deut-
licher wurde mir dies nach meiner
einjahrigen Berufsvorbereitung im
Bereich Metall. Ich wollte dabei
sein, wie aus vielen kleinen Bautei-
len nach und nach ein komplexes
Konstrukt entsteht - ein U-Boot. Ich
bewarb mich bei der ThyssenKrupp
Marine Systems als Konstruktions-
mechaniker mit der Fachrichtung
Metall- und Schiffbautechnik.

Ein weiterer Grund, mich bei der
ThyssenKrupp Marine Systems zu
bewerben, war das positive Be-
triebsklima, welches ich in einem
Praktikum ein paar Jahre zuvor
erfahren durfte.

Meine Ziele

Mittlerweile gehe ich auf das vierte
Ausbildungsjahr zu und ich bin ge-
nauso zufrieden, wie am ersten Tag
meiner Ausbildung im Jahr 2011.
Nach meiner Ausbildung bin ich
bestrebt, meinen Techniker in Teil-
zeit zu machen. Wohin mich diese
Weiterbildung bringen wird, kann
ich noch nicht sagen.

Mein Plus im Privatleben

Wahrend meiner Ausbildung konnte

ich bereits viel mitnehmen. Es scha-
det im eigenen Interesse nie, seine

Fertigkeiten beziehungsweise seine

Qualifikationen zu erweitern.
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,Du wirst hier viel gefordert und kannst
viele interessante Lehrgange absolvieren

Siinje Krischak, 25 Jahre, 3. Ausbildungsjahr,
Ausbildung zur Technischen Zeichnerin, ThyssenKrupp Marine Systems

Uber den Beruf

Die Ausbildung bei ThyssenKrupp
Marine Systems macht mir viel
SpaB, denn sie ist sehr abwechs-
lungsreich. In den bald drei Jahren
habe ich viele verschiedene Abtei-
lungen durchlaufen, um mdglichst
viel vom Unternehmen zu erfahren

und zu lernen. Du wirst hier viel
gefordert und kannst viele inte-
ressante Lehrgange absolvieren.
Ebenso wird Erlerntes gleich in
die Praxis umgesetzt. Mir wurde
es nun ermoglicht, die Ausbildung
von dreieinhalb auf drei Jahre zu
verkirzen.

Mein Weg in den Beruf

Nach meinem Abitur am Helene-
Lange-Gymnasium in Rendsburg
wusste ich nicht so recht, was ich
machen soll. SchlieBlich ist es eine
sehr schwere Entscheidung, was
man im Leben beruflich ausiiben
mochte. Schon zur Schulzeit mach-
te mir Mathe, Physik und Zeichnen
viel SpaB und nach langem Uberle-
gen wollte ich gerne Maschinenbau
studieren. Allerdings sofort nach
dem Abitur zu studieren, habe ich
mir selber zunachst nicht zugetraut.
Also wollte ich erst einmal eine
berufliche Grundlage schaffen, und
diese ist fiir das Studium Maschi-
nenbau definitiv die Ausbildung zur
Technischen Zeichnerin. Somit stand
mein Entschluss fest, aber in wel-
chem Unternehmen? Da mein Vater
seit vielen Jahren bei ThyssenKrupp
Marine Systems beschaftigt ist,
habe ich schon friih vieles tuber

das Unternehmen erfahren. AuBer-
dem fand ich U-Boote immer sehr
faszinierend und es reizte mich, in

einem innovativen und international
agierenden Unternehmen arbeiten
zu kénnen. Also habe ich mich um
eine Ausbildung zur Technischen
Zeichnerin (Fachrichtung: Maschi-
nen- und Anlagentechnik) bei
ThyssenKrupp Marine Systems
beworben und prompt wurde ich
fiir das Jahr 2011 angenommen.

Meine Ziele

Ende Mai werde ich die Ausbildung
beenden, doch wie geht es dann
weiter? Mir macht der Beruf zwar
sehr viel SpaB und ich werde auch
nach der Ausbildung iibernommen.
Allerdings wiirde ich auch gerne
Maschinenbau studieren, aber eben-
so gerne will ich im Unternehmen
bleiben. Dafiir gibt es hier auch
Moglichkeiten: Also habe ich mich
bei ThyssenKrupp Marine Systems
um ein Duales Studium Maschinen-
bau beworben und werde es nun
im Herbst 2014 an der Fachhoch-
schule Kiel beginnen. Also kann ich
mein Vorhaben weiterhin in die Tat
umsetzen.

Mein Plus im Privatleben

Durch die bisherige Ausbildung kann
ich meine personlichen Interessen
besser nutzen und ausbauen. Sie
gibt mir Sicherheit fiir die Zukunft
und eine gute Grundlage fur meine
weiteren Vorhaben.
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Es gibt rund 370 verschiedene
Ausbildungsberufe.

Doch welcher ist der richtige?

Mache ein genaues Bild von dir:

- Was interessiert dich?

- Hat mein Beruf Zukunft?

- Wie sind die Aussichten auf
einen Ausbildungsplatz?

In manchen Bereichen sind Lehrstel-
len Mangelware. Deshalb: Rechtzeitig
Alternativen {iberlegen!

| Fahigkeiten und
Starken gesucht

Wer seine Fahigkeiten, Interessen,
Eigenschaften und Schwéchen gut
kennt, dem fallt es leichter, einen
geeigneten Beruf zu finden. Wenn

du selber nicht weil3t, was du willst,
wie sollen es dann die anderen wis-
sen? Ein Beruf passt zu einem, wenn
die Anforderungen des Berufs mit den
Fahigkeiten des Bewerbers iiberein-
stimmen und wenn die individuellen
Erwartungen an den Beruf tatsachlich
erfiillt werden.

Texelart — Fotolia
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www.photocase’de

‘ Mah den Pi‘axistest!

Ein Betriebspraktikum ist immer
sinnvoll - selbst wenn du dich schon
fiir einen Beruf entschieden hast.

Informationen iiber den Wunschjob
und Erfahrungen aus der Betriebs-
praxis sind duflerst wichtig und durch
nichts zu ersetzen. Fiir viele Schii-
ler handelt es sich beim Betriebs-
praktikum um eine Pflichtveranstal-
tung, aber auch freiwillige Praktika
sind moglich, z. B. in der Ferien-
zeit. Das Betriebspraktikum stellt
neben dem Besuch beim BIZ (Berufs-
und Informationszentrum der Agen-
tur fiir Arbeit) und neben Gesprachen
mit dem Berufsberater, Lehrern und
Eltern einen prima Praxistest dar. Als
Praktikant kann man sich auRerdem
gleich als Auszubildender empfehlen.
Die Aussicht auf den erhofften Aus-
bildungsplatz trostet dariiber hinweg,
dass es fiir die Schnupperlehre in der
Regel kein Geld gibt. Und sollte sich
tatsdchlich herausstellen, dass der
urspriinglich gewahlte Job wohl doch
nicht der richtige ist, hat sich das

ehrenberg-bilder - Fotolia

Diakonie 8  Diakonisches Werk

Schleswig-Holstein ~ Schleswig-Holstein
Landesverband der

Inneren Mission e.V.

e Freiwilliges Soziales Jahr
e Bundesfreiwilligendienst
¢ Qualifizierung
Betreuungsassistenz
o FiftyFifty-
Bundesfreiwilligendienst
plus Realschulabschluss

. FREIWILLIG
2 @ 04331

- www.fsj-sh.de = 593-266

=

ETWAS
BEWEGEN !
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Praktikum ebenfalls gelohnt: Schliel3-
lich hast du dadurch einen Abbruch
in der Probezeit vermieden. So bleibt
noch Zeit, sich friihzeitig nach einer
anderen Ausbildung umzusehen. Biete
im Bewerbungsschreiben an, dass du
gerne im Betrieb Praxisluft schnup-
pern mochtest. Der Gegencheck zum
reinen ,Papierwissen” kommt bei den
meisten Firmen gut an. Schlieflich
kaufen die nur ungern die Katze im
Sack.

Was meinen die Eltern?

Was raten Freunde?

Die Fragen rund um die Berufswahl
sind nicht immer leicht und eindeu-
tig zu beantworten. Freunde, Bekannte
und Verwandte konnen uns oft sehr
gut einschatzen und wertvolle Tipps
geben. So erfahrst du, wie dich andere
sehen und beurteilen. AuRerdem emp-
fiehlt es sich, moglichst friihzeitig
Informationen uber das Berufsbild,
die allgemeinen Arbeitsbedingungen
und die spezielle Situation im mog-
lichen Ausbildungsbetrieb einzuho-
len, um die beruflichen Anforderungen
kennenzulernen.

Wie? Ganz einfach:

- Informationen der Agentur fiir
Arbeit (vor allem im Berufsinforma-
tionszentrum), der Berufsverbande
und der IHK sowie anderer Institu-
tionen lesen,

- Betriebe direkt anschreiben oder
anrufen,

- Schnuppertage nutzen (oder sogar
eine Schnupperlehre machen) und

- Praktika absolvieren.
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Leitfaden fur die Berufswahl

HAT MEIN TRAUMJ OB ZUKUNFT?

Bei der Berufswahl sind die person-
lichen Interessen, Erwartungen und
Fahigkeiten ganz wichtig. Doch dane-
ben sind noch weitere Fragen zu klaren.
Hat der , Traumjob” wirklich Zukunft?

Deshalb sollte hinterfragt werden:
- Welche Aussichten hat der Beruf
langfristig?

- Wie viele Lehrstellen gibt es
tiberhaupt?

- Wie stehen die Chancen, nach der
Lehre eine Festanstellung zu
finden?

- Bieten sich nach der Ausbildung
gute Aufstiegschancen und
Weiterbildungsmoglichkeiten?

- Wie speziell ist die Ausbildung?

KARRIERE MIT LEHRE

Eine abgeschlossene Berufsausbildung
ist keine Sackgasse, sondern eine
solide Ausgangshasis mit Perspektive.
Darauf ldsst sich aufbauen: Der beruf-
liche Bildungsweg bietet beste Chan-
cen fiir eine Karriere - praxisnah, indi-
viduell und zielstrebig. Auch ohne
Hochschulstudium! Die Chance fiir
Praktiker und Fachleute!

Das Erfolgsgeheimnis: Das Modell ori-
entiert sich vor allem an den Anforde-
rungen im Beruf. Denn Betriebe schat-
zen Praxisndhe. Zudem verdienst du
schon wahrend der Aus- und Weiterbil-
dung Geld. Und: Jeder bestimmt das
Tempo seines beruflichen Bildungs-
wegs selbst. Und so steigst du Stufe
fiir Stufe auf der Karriereleiter empor:

1. Stufe:

- Abgeschlossene Lehre
Voraussetzung ist sowohl bei den
kaufmdnnischen wie auch den gewerb-
lich-technischen Berufen eine abge-

schlossene Lehre. Daneben sind
zumindest zwei bis drei Jahre Berufs-
erfahrung erforderlich. Dann lockt
Facharbeiter und Kaufleute die zweite
Stufe der Karriereleiter.

2. Stufe:

-» Fachwirt/-in, Fachkauffrau/-kauf-
mann und Industriemeister/-in
Fachwirte sind Allrounder. Sie kennen
sich in ihrer Branche und in den ver-
schiedenen Aufgabengebieten ihres
Betriebs bestens aus. Sie arbeiten
haufig in Betrieben, die zu klein sind,
um fiir jede Abteilung einen abso-
luten Spezialisten zu beschaftigen.
Fachwirte gibt es in fast allen Wirt-
schaftszweigen wie Industrie, Han-
del, Versicherungen, Verkehr, Banken,
Tourismus und Wohnungswirtschaft.
Bei Fachkaufleuten handelt es sich um
Spezialisten, die einen betrieblichen
Funktionsbereich eigenverantwort-
lich und kompetent betreuen: sei es

- Kann das in der Lehre angeeignete
Wissen auch in anderen Berufen
angewandt werden?

Jeder eignet sich fiir mehr als einen
Beruf. Viele Fahigkeiten lassen sich
in vielen Berufen und Branchen ein-
setzen. Was ware die Alternative zum
Traumjob?

Marketing oder Personal, Einkauf oder
Buchhaltung. Fachkaufleute bekleiden
in der Regel mittlere Fiihrungspositio-
nen. Wer sich auf diese Stufe empor-
gearbeitet und weitere Berufspraxis
im neuen Aufgabenbereich gesammelt
hat, kann voll durchstarten.

3. Stufe:

- Betriebswirt/-in IHK,

Technische/r Betriebswirt/-in IHK
Geschafft! Die dritte Stufe der Karriere-
leiter, der Gipfel des beruflichen Bil-
dungswegs, ist erreicht. Der Aufwand hat
sich gelohnt: Betriebswirte iibernehmen
Fiihrungspositionen. Mit dem Aufgaben-
und Verantwortungsbereich steigt auch
das Gehalt. Betriebswirte sind moderne
Manager mit einem breiten und fun-
dierten Wissen. Sie kdnnen ein Unter-
nehmen hervorragend fiihren, die Mit-
arbeiter motivieren und neue Ideen
entwickeln. Wie gesagt: Karriere ist auch
ohne Hochschulstudium mdglich.

13
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»Du mit uns und wir mit Dir!«
Qualifizierte Ausbildung bei sky und plaza.

Du bist motiviert, ehrgeizig und
ausdauernd? - Dann bist Du bei der
coop eG genau richtig. Die coop eG,
Deutschlands groBte Konsumgenos-
senschaft im Lebensmitteleinzelhan-
del, betreibt rund 200 sky-Markte
und 11 plaza Bau- und Gartencenter
in Schleswig-Holstein, Mecklenburg-
Vorpommern, Hamburg, Niedersach-
sen und Brandenburg.

In unserem Unternehmen sind mehr
als 9.000 Mitarbeiter beschaftigt.
Jedes Jahr starten zudem rund 300
Auszubildende ihre berufliche Zu-
kunft bei der coop eG. Dich erwar-
tet eine vielseitige und abwechs-
lungsreiche Ausbildung, zum Beispiel
in den Berufen Kaufmann/-frau im
Einzelhandel, Handelsfachwirt/-in,
Fleischer/-in oder Fachverkaufer/-
in im Lebensmittelhandwerk
Schwerpunkt Fleischerei.

Wahrend der kundenorientierten
Ausbildung helfen und unterstut-
zen die erfahrenen Ausbilder in
den Markten sowie die Abteilung
Personalentwicklung. Zusatzlich
zur praktischen Arbeit im Markt
und zum Unterricht in der Berufs-
schule finden regelmaBig interne
Schulungen und Priifungstrainings
in der coop-Zentrale in Kiel statt,
um die Auszubildenden optimal und
intensiv auf ihren Beruf und die Ab-
schlussprifungen vorzubereiten.

www.azubi-bei-coop.de

Bhez @™ cocoo

Wer richtig gut ist, hat dann die
Chance, seine Karriere bei der coop
weiter voranzubringen, indem er
zum Beispiel am internen Forde-
rungsprogramm teilnimmt oder

sich zum Handelsfachwirt/-in oder
Meister/-in fortbildet.

Neugierig geworden? - Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.azubi-
bei-coop.de oder in der Ausbildungs-
broschiire, die in allen plaza- und
sky-Filialen ausliegt.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
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Die Alternative -

far mehr  Kleemannschule

. jelfalt i )
BildungsV! Private Wirtschaftsschule
- staatlich anerkannt -

24113 Kiel, Hamburger Chaussee 32 — 36
Tel. 0431/68 36 06 Fax 0431/68 36 16
www.kleemannschule.de

Berufsfachschule / Berufliches Gymnasium

Mittlere Reife
Berufsfachschule Wirtschaft — 2-jahrig

Fachhochschulreife
Berufsfachschule fir Kaufmannische/r Assistent/in — 2-jahrig
Schwerpunkte
Fremdsprachen oder Informationsverarbeitung
Abitur

Berufliches Gymnasium — Wirtschaft — 3-jahrig

Kaufmannische Abendschule
» Geprifte Managementassistentin (SAK)

* Vorbereitung auf die Abschlussprifung zur
Steuerfachangestellten

* Vorbereitung auf die Abschlussprifung zum
- Grof3- und AuRenhandelskauffrau/mann
- Blirokauffrau/mann

* Buchfiihrung / Lexware (Grundkurs)

Informationen unter:
www.kleemannschule.de oder Tel. 0431/68 36 06

Kleemannschule - die moderne Alternative mit Tradition

Die Kleemannschule ist eine in allen Ausbildungszweigen
staatlich anerkannte gemeinniitzige Wirtschaftsschule in Kiel
und vermittelt den mittleren Schulabschluss, die Fachhoch-
schulreife und die Allgemeine Hochschulreife.
Ausbildungsschwerpunkt in allen Schulzweigen sind Wirt-
schaftsfacher. Die vom Beschaftigungsmarkt und von den
Hochschulen geforderte Bildung wird von engagierten und
qualifizierten Lehrkraften, viele von ihnen mit Praxiserfah-
rung, mit den jungen Menschen im Team erarbeitet.

Durch personliche Kontakte zur regionalen Wirtschaft und

zu Verbdnden besteht ein hoher Praxisbezug, die Kleemann-
schule ist Mitglied im Unternehmerverband Kiel. Der Schullei-
ter, Klaus Leininger, ist Vorsitzender des Verbandes Deutscher
Privatschulen (VDP) in Schleswig-Holstein.

Die Ausstattung ist auf dem neuesten Stand, elektronische
Tafeln, stationdre Beamer, Internetanschluss etc. sind in
jedem Klassenraum vorhanden, fiir Gruppenarbeiten stehen
ausreichend Laptops zur Verfiigung, die zur Verfiigung gestell-
ten Lehrbiicher sind aktuell.

Uberschaubare GroRe, moderate Klassenstirken und eine
freundschaftliche Atmosphare zwischen Lehrerkollegium und
Schiilern und individuelle Betreuung sind weitere Merkmale.
Fiir neu aufgenommene Schiiler werden bei Bedarf Stiitzkurse
in den Fachern Deutsch, Englisch und Mathematik angeboten.
Eine zeitlich begrenzte Aufnahmefrist oder eine Altersbe-
schrankung gibt es nicht. Jeder neue Schiiler wird vor der Auf-
nahme zu einem personlichen Beratungsgesprach eingeladen.
Auch eine Teilnahme am ,Schnupperunterricht” ist maglich.

Weitere Informationen im Internet unter www.kleemannschule.de

Ob Tierpflegerin, Technikgenie oder Zahnérztin — gemeinsam
entdecken wir deine Fahigkeiten und welcher Beruf am besten zu
dir passt. Das ist wichtig, denn mit einer guten Ausbildung wirst

dich jetzt unter www.dasbringtmichweiter.de

Q Bundesagentur fiir Arbeit
Agentur flr Arbeit Kiel

du zur gesuchten Fachkraft. Und das bringt dich weiter! Informiere
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internationaler Ausrichtung.

mittelstandischen Unternehmen?

zu werden.

@auer compressors

Join the world of Sauer Compressors!

Mit 130 Jahren Erfahrung und héchster Qualitat tiberzeugt Sauer & Sohn, einer der fiihrenden
Kompressorenhersteller, seine Kunden weltweit. In unserer Firmenzentrale in Kiel bieten wir
jedes Jahr zum 1. September motivierten Auszubildenden attraktive Karrierechancen mit

Starten Sie bei uns lhre Ausbildung:

Industriekaufmann (m/w) - Industriemechaniker (m/w)
Mechatroniker (m/w) - Fachkraft fiir Lagerlogistik (m/w)
Produktdesigner (m/w) - Zerspanungsmechaniker (m/w)

Suchen Sie eine interessante kaufménnische oder gewerblich-technische Ausbildung in einem

Mit einem guten Schulabschluss haben Sie bei uns beste Perspektiven. Von Anfang an sind Sie
Teil eines engagierten Teams und werden individuell gefordert.

Lust auf Zukunft? Dann besuchen Sie unsere Website.

Gemal unserem Tarifvertrag haben Auszubildende mit mindestens
befriedigend bestandener Abschlusspriifung gute Chancen, libernommen

Jule Schlapkohl absolviert eine Aushildung zur
Industriekauffrau bei Sauer Kompressoren und gibt
einen Einblick in den Ablauf.

Warum haben Sie sich fiir eine Ausbildung
bei Sauer Kompressoren entschieden?

Ich finde die Firma und ihr Arbeitsgebiet sehr
interessant, und mir gefallt besonders die GréRe
des Unternehmens. Es ist ein mittelstandischer
Betrieb, in dem man jeden Mitarbeiter mindes-
tens vom Sehen kennt. Ich wollte meine Ausbil-
dung gerne in einer Firma machen, die mir nicht
zu grof3 erscheint, und dafiir ist diese mit 220
Mitarbeitern in Kiel genau richtig. AuBerdem finde
ich es reizvoll, dass Sauer Kompressoren interna-
tional tatig ist.

Photo: © Seadrill

Was sind lhre Aufgaben?

Ich durchlaufe im Rahmen meiner Ausbildung
nach dem Ausbildungsplan fast alle Abteilungen.
So erhalte ich in jedem Bereich die notwendigen
Kenntnisse, die ich spater im Beruf brauchen
werde. Zundchst war ich im Lager beschéftigt,
um die einzelnen Bauteile eines Kompressors
kennenzulernen. Danach kiimmerte ich mich

in der Disposition zum Beispiel um Fertigungs-
auftrdge. AnschlieRend erhielt ich Einblick in den
Bereich des Einkaufs, orderte verschiedene Teile
und stellte Anfragen an Lieferanten.

Waéhrend der Zeit im Kundendienst war ich im
Aftersales-Service tatig und bearbeitete Ersatz-
teil- und Garantieauftréage. Im Vertrieb erstellte
ich Neuauftrdge und kiimmerte mich um den
Neuverkauf. Zurzeit bin ich in der Buchhaltung
und bearbeite Rechnungen. Bald komme ich in
die Versandabteilung, wo ich mich mit der Ver-
sandplanung der einzelnen Artikel befassen werde.

Welche Erwartungen hatten Sie an die
Aushildung, und wurden diese erfiillt?

Ich hatte die Erwartung, eine Ausbildung zu
machen, die vielseitig ist und mir auch langfristig
Spal bringt. Diese Erwartung wurde erfiillt, denn
ich bin mit meiner Ausbildung sehr zufrieden und
fiihle mich hier wohl. Ich habe oft die Gelegenheit,

eigenstandig zu arbeiten, und die Aufgaben sind
abwechslungsreich. AuBerdem hat sich der gute
Eindruck von der Firma fiir mich bestatigt.

Was gefalit Ihnen besonders an der Aus-
bildung?

Ich finde es toll, dass es wahrend und nach der
Ausbildung so vielseitige Arbeitsmdglichkeiten
gibt. Das Arbeitsklima ist angenehm, und ich
gehe jeden Morgen gerne zur Arbeit. Es ist schon,
dass ich ernst genommen werde und ich die
gleichen Fragen mehrmals stellen darf, ohne ein
schlechtes Gewissen haben zu miissen. AuBer-
dem geféllt es mir, als Urlaubsvertretung mehr
Verantwortung tibernehmen zu kdnnen.

Welche Fahigkeiten sollte die Person lhrer
Meinung nach mitbringen, die diese Ausbil-
dung machen méchte?

Man sollte geduldig und ausdauernd sein und
gerne im Team arbeiten. Mathematisches Ver-
sténdnis und Grundkenntnisse in Excel sind
dringend notwendig. Dazu ist es in einem inter-
national tatigen Unternehmen unbedingt notig,
Englisch gut zu beherrschen.
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,CITTI ist ein groBes Handels-
unternehmen, das dir eine
abwechslungsreiche und
vielseitige Ausbildung bietet

Jenny Gehl, 19 Jahre, Kauffrau im Einzelhandel,
2. Lehrjahr, CITTI Markte GmbH & Co. KG

Uber den Beruf

Die Mittlere Reife ist eine gute Grundlage fiir diese
Ausbildung. Zudem solltest du gute mathematische-
und kaufmannische Fahigkeiten haben. Teamfahig-
keit, ein freundliches offenes Wesen, Punktlichkeit,
Verlasslichkeit und Kritikfahigkeit sind weitere
wichtige Voraussetzungen. In der dreijahrigen Aus-
bildung durchlauftst du viele verschiedene Abteilun-
gen, wie zum Beispiel die Abteilungen Nahrmittel,
Molkereiprodukte, die Dekoabteilung, die Warenan-
nahme sowie unseren Lieferservice CITTI 24. Dort
kénnen Kunden telefonisch oder uber das Internet
ihre Einkaufe bestellen und den Lieferservice nutzen.
Doch du verbringst deine Ausbildung nicht nur in den
Verkaufsraumen. Denn ein wesentlicher Bestandteil
des Berufs ist der kaufmannische Teil. Das heift, du
lernst wie Abschriften gemacht, Ware bestellt und
Liefertermine vereinbart und Inventuren vorbereitet
werden. CITTl ist ein groBes Handelsunternehmen,
das dir eine abwechslungsreiche und vielseitige Ausbil-
dung bietet. Das Betriebsklima ist toll, alle sind sehr
freundlich und du bekommst die Moglichkeit, schon
frilh Aufgaben eigenverantwortlich zu tibernehmen.
Das macht natiirlich sehr viel SpaB. Fiir Auszubildende
wird zudem sehr viel getan. So findet beispielsweise
einmal in der Woche berufsschulunterstiitzender Un-
terricht statt. Dariiber hinaus treffen sich alle Azubis
aus allen fuinf CITTI Markten zweimal im Jahr zu einer
Schulungswoche. Dort bekommst du Schulungen in der
Warenkunde, der Verkaufsforderung und zusatzlich
berufsschulunterstiitzenden Unterricht.

Mein Weg in den Beruf

Ich habe mich fiir diese Ausbildung entschieden,
weil ich sehr gerne mit Menschen arbeiten wollte.
Ein reiner Biirojob ware nichts fiir mich.

Meine Ziele

« Erfolgreiches AbschlieBen der Ausbildung

« GroBer Wunsch: Ubernahme nach der Ausbildung

« Aufstieg und Weiterbildung bis zur Abteilungs-
leitung bei CITTI

Mein Plus im
Privatleben

Friher war ich etwas
schiichtern, aber
durch meine Ausbil-
dung und die positi-
ven Erfahrungen bin
ich viel selbstbewuss-
ter geworden.

Wir, die CITTI Unternehmensgruppe sind ein nafional
und infernational tiitiges Familienunternehmen mit
Firmensitz in Kiel. Wir betreiben in Kiel, Libeck,
Flensburg, Rostock und Stralsund eigene Einkaufscenter, 4
in denen wir stets mit unseren eigenen Lebens-
mittelfachmiirkten vertreten sind. Als Branchen- -
fishrer beliefern wir aus unseren ZustellgroBhandels-
ldgern in Kiel, Libeck, Hamburg, Neubrandenburg,
Zorbav und Zusmarshausen aus einem Sorfiment von
25.000 Artikeln Kunden in ganz Deutschland und dem
umliegenden Ausland. Uber 5.500 Mitarbeiter und ca. 230 Auszu-
hildende tragen téiglich in allen Geschiiftshereichen entscheidend
doz bei, dass unser Unternehmen erfolgreich ist.

Wenn Sie Wert auf eine abwechslungsreiche und qualifizierte
Aushildung in einem guten Betriebsklima legen und Sie uns eine
aufgeschlossene, interessierte Personlichkeit bie-
ten, freven wir uns auf Ihre Bewerbung.

> Kavfmann/frav

im Einzelhandel
Fachverkdvfer /in im
Lebensmittelhandwerk (Fleischerei)
Fleischer /in

Koch/Kochin

Fachmann/frav fiir Systemgastronomie

Fachlagerist /in

Fachkraft fiir Lagerlogistik

Kaufmann/frav im GroB- und AuBenhandel Fachrichtung
GroBhandel und Fachrichtung Schiffsausriistung
Bachelor of Arts (Betriebswirtschaft)

Bachelor of Arts (Betriebswirtschaft Schwerpunkt Logistik)
Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik)
Fachinformatiker /in

VVvVVvVVvVVvy \'J

VVvVvy

Mehr Info und Online-Bewerbungen
unter www.citti.de/aushildung

Bewerben Sie sich bitte mit vollstindigen Bewerbungs-
unterlagen

CITTI Handelsgesellschaft mbH & Co. KG
Frau Scholz
Mihlendamm 1, 24113 Kiel

Tel. 04 31-6893-9410
oder: aushildung@xitti.de

Bewerbungsfristen auf Anfrage
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Leitfaden fur die Berufswahl

INTERNETADRESSEN —- SURF M

www.azubi-azubine.de

Hier konnen alle Informationen rund
um Rechte und Pflichten eines Aus-
zubildenden nachgelesen werden.

www.bmbf.de

Auf der Homepage des Bundesminis-
teriums fiir Bildung und Forschung
erfahren Azubis aus erster Hand,
welche Veranderungen im Bereich
Bildung geplant oder in nachster
Zeit realisiert werden.

www.kwb-berufsbildung.de

Auf der Homepage des Kuratoriums der
Deutschen Wirtschaft fiir Berufshildung
kdnnen Auszubildende die aktuellen

Stellungnahmen der Wirtschaft zu bil-
dungspolitischen Themen verfolgen.

www.bibb.de

Informationen zu allen Bereichen der
Berufsausbildung kdnnen hier auf
der Homepage des Berufsinstituts fiir
Berufsbildung nachgelesen werden.

www.lehrer-online.de

Hier finden sich unter dem Punkt
~Berufsbildung” zahlreiche interes-
sante Links und Beitrdge rund um
das Thema Berufsschulunterricht und
Ausbildung.

www.alleberufe.de

Wer sich einen Uberblick iiber

alle Ausbildungsberufe verschaf-

fen mochte, ist hier genau rich-

tig. Auf dieser Homepage konnen

alle Ausbildungsberufe in Deutsch-
land gesucht werden. Entweder nach
Alphabet geordnet oder iiber verschie-
dene Bereiche - fiindig wird hier jeder.
AulRerdem gibt es neben Infos zu den
einzelnen Ausbildungsberufen niitzli-
che Links zu weiterfiihrenden Seiten.

www.ausbildung.net

Hier finden Azubis das deutsche
Ausbildungs-Infoportal.

goodluzfotolia

Stockxpert.com

AL VORBEI

www.planet-beruf.de

Das Richtige fiir alle, die sich {iber
ihre Zukunft noch nicht sicher sind
und Hilfestellung brauchen - Tipps zur
Berufswahlvorbereitung von der Bun-
desagentur fiir Arbeit.

www.aim-mia.de

Sehr begehrt und deshalb manchmal
schwer zu bekommen: eine Ausbildung
in den Medienberufen. Was dich erwar-
tet, findest du hier:
www.wege-ins-studium.de
www.abi.de
www.studium-ratgeber.de/
duales-studium.php

www.jobware.de/ra/rb/index.html
ausfiihrlicher Bewerbungsratgeber

www.jobworld.de
www.stellenanzeigen.de
www.monster.de

www.job.de

www.stepstone.de
www.arbeitsagentur.de
www.autoberufe.de

http: //berufenet.arbeitsagentur.de/
berufe/index.jsp
www.ausbildung-buchhandel.de
www.elementare-vielfalt.de
www.e-zubis.de
www.it-berufe.de
www.it-medien-hamburg.de
www.zfamedien.de
www.me-vermitteln.de
www.metallnachwuchs.de
www.praktisch-unschlagbar.de
www.zukunftschancen.de
www.ihk-lehrstellenboerse.de
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,lch fiihle mich hier sehr wohl,
das Betriebsklima ist einfach toll*

Burcu Kilinc, 17 Jahre, Biirokauffrau
(zukiinftig Kauffrau fur Biiromanagement)
2. Ausbildungsjahr, Gebdudemanagement
Schleswig-Holstein AGR (GMSH)

Uber den Beruf

Fiir diese Berufsausbildung bendtigst du den Real-
schulabschluss oder die Fachhochschulreife.
Zuverlassigkeit, Teamfahigkeit, gute Deutschkennt-
nisse, mathematisches Verstandnis und Kommuni-
kationsfahigkeit solltest du mitbringen. Kaufleute

fur Buromanagement organisieren und bearbeiten
biirowirtschaftliche Aufgaben. AuBerdem erledigen sie
kaufmannische Tatigkeiten in Bereichen wie Auftrags-
bearbeitung, Beschaffung, Rechnungswesen, Marke-
ting und Personalverwaltung. Innerhalb der Ausbildung
durchlaufst du fiir je zwei bis Monate alle Abteilun-
gen. Dazu gibt es in jedem Ausbildungsjahr Block-
unterricht von zwei mal sechs bis sieben Wochen.
Wihrend der Berufsschulzeit habe ich die Moglichkeit,
mich mit Auszubildenden aus anderen Unternehmen
auszutauschen und hast ein bisschen mehr Freizeit.

Mein Weg in den Beruf

Ich wollte schon immer im Biiro arbeiten. Ich liebe
Schreibtischarbeit, aber auch den Kontakt mit
Menschen. In der Schule wurde ich auf die GMSH
aufmerksam. Dass ich nach meiner Bewerbung so
schnell eine Zusage bekam, hat mich sehr gefreut.
Ich fiihle mich hier sehr wohl, das Betriebsklima ist
einfach toll. Die Kollegen sind sehr nett, man wird
freundlich aufgenommen und bei Fragen gibt es
immer einen Ansprechpartner.

Meine Ziele

Ich wiinsche mir, dass ich nach bestandener Priifung

bei der GMSH weiter arbeiten kann. Mir stehen dann
viele Moglichkeiten offen. Ich konnte mir vorstellen,
in den Einkauf oder in die Kundenberatung zu gehen.
Auch eine Weiterbildung zur Personaldienstleistungs-
kauffrau konnte ich mir vorstellen.

Mein Plus im Privatleben

Ich bin offener und noch selbstbewusster geworden
und kann meine Standpunkte heute besser vertreten.
Durch das gute Betriebsklima hier im Unternehmen
habe ich viele neue Freundschaften schlieBen konnen
und habe sogar eine beste Freundin gewonnen.

GMSH # P\

Legen Sie mit der GMSH
den Grundstein fiir lhre
berufliche Zukunft!

Wir sind der zentrale Dienstleister fur 6ffentliches Bauen,
Bewirtschaften und Beschaffen in Schleswig-Holstein.
Bei uns erwarten Sie vielfaltige Ausbildungsmaoglichkeiten
mit der tariflichen Vergltung des 6ffentlichen Dienstes
und besten beruflichen Perspektiven.

Unsere Ausbilderinnen und Ausbilder fordern lhre Talente,
damit Sie Ihre Fahigkeiten optimal ausbauen kénnen.

Wir bieten lhnen

Ausbildungsberufe

= Kauffrau/-mann fir Biromanagement

= |mmobilienkauffrau/-mann

= Bauzeichner/-in (Schwerpunkt Hoch- oder Tiefbau)

= Technische/-r Systemplaner/-in

= Fachinformatiker/-in (Fachrichtung Systemintegration)
= Personaldienstleistungskauffrau/-mann

Industriebegleitetes Studium
Bachelor of Engineering
= Fachrichtung Maschinenbau
= Fachrichtung Elektrotechnik

Berufsintegriertes Masterstudium
= Fachrichtung Architektur

Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft mit uns.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Berufsausbildung
Kristina Laeschke
0431/599-1175

“i kristina.laeschke@gmsh.de

Industriebegleitetes Studium/
Berufsintegriertes Masterstudium
Sabine Krull

Telefon 0431/599-1146
sabine.krull@gmsh.de

www.gmsh.de/karriere

Gebaudemanagement

Schleswig-Holstein AGR
Gartenstraf3e 6, 24103 Kiel
Telefon 0431/599-0
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DIE BERUFSBEREICHE IM UB

‘ Chjmie )

Interessante Ausbildungs- und
Beschédftigungsmaglichkeiten bieten
sich in der chemischen Industrie
unserer Region sowie verwandten
Branchen.

Verfahrensmechaniker/-in fiir
Kunststoff- und Kautschuktechnik

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Verfahrensmechaniker/-innen sind
Fachleute fiir polymere Werkstoffe und
kennen deren spezifische Eigenschaf-
ten: Fiir jedes Produkt - vom Form-,
Bau- oder Mehrschichtkautschukteil
tiber das Halbzeug bis hin zu Faserver-
bundwerkstoffen und Kunststofffens-
tern - wenden sie das geeignete Be-
bzw. Verarbeitungsverfahren an und
kontrollieren die Qualitdt der gefertig-
ten Produkte. Die neue Fachrichtung
Faserverbundwerkstoffe beschaftigt
sich {iberwiegend mit der Verarbeitung
von Carbonfaserverbundwerkstoffen,
die z. B. in der Flugzeugindustrie ver-
arbeitet werden.

Chemikant/-in

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Chemikanten/-innen steuern und iiber-
wachen die fiir den Verfahrensprozess
der Erzeugung von Chemikalien not-
wendigen Maschinen und Anlagen. Sie
fiillen die Rohstoffe in Behaltnisse ein
und fahren die Produktionsanlagen an.
Sie fiihren mit diesen Produktionsan-
lagen verfahrenstechnische Arbeiten
wie Heizen, Kiihlen oder Destillieren

Ausbildung - und was genau?

durch. Sie kontrollieren die Messwerte
und fiillen die fertigen Produkte ab,
entnehmen Proben zur Uberpriifung
der Produktqualitdt und fiihren Proto-
kollbiicher. AuRerdem iiberpriifen,
warten und reparieren sie auch die
Produktionsanlagen.

Chemielaborant/-in

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Chemielaboranten/-laborantinnen prii-
fen Produkte wie Prozesse, untersuchen
die im Betrieb verwendeten Stoffe vom
Rohstoff tiber Hilfs- und Betriebsstoffe
bis zum Endprodukt. Sie stellen Stoff-
gemische sowie organische und anorga-
nische Praparate her. Je nach Arbeits-
aufgabe (und nach Schwerpunktsetzung
in der Ausbildung) identifizieren und
nutzen sie Mikroorganismen, unter-
suchen Stoffe elektrochemisch, fiih-
ren immunologische und diagnostische
sowie auch biotechnische und zellkul-
turtechnische Arbeiten aus. Die Ana-
lysen und messtechnischen Aufgaben
fiihren sie weitgehend selbststandig
aus. Da sie oft mit gefahrlichen Stoffen
arbeiten, miissen sie die einschldgigen
Sicherheits-, Gesundheits- und Umwelt-
schutzvorschriften sorgfiltig einhalten.

‘ Diglstleistﬁngsbérufe

Gestalter/Gestalterin
fiir visuelles Marketing

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Als Gestalter/-in fiir visuelles Mar-
keting bist du verantwortlich fiir das

ERBLICK

Planen von Dekorationen. Du fertigst
Rohskizzen und wahlst die Materialien
aus, aus denen dann diese Dekoratio-
nen gebaut werden.

Die Kunst, Produkte gut zu prasentie-
ren, erfordert eine zeitgemaRRe Umset-
zung. Moderne Medien wie Grafik-,
Bildbearbeitungs- und Layoutpro-
gramme miissen beherrscht werden.
Ein(e) Gestalter/-in fiir visuelles Mar-
keting ist nicht nur Kiinstler/-in, son-
dern auch Arbeiter/-in. Denn die tech-
nischen Tricks aus dem Notebook oder
einer Lichtorgel sind auch nicht alles.
In der tdglichen Arbeit geht's zuwei-
len ziemlich hemdsdrmelig zu, wenn
du auf eine Stehleiter klettern musst,
um beispielsweise Luftballons an der
Decke zu befestigen. Schaufensterpup-
pen wollen ebenfalls angezogen wer-
den, dafiir brauchst du oft Tacker und
Klebeband. Manche Dekorationen ent-
stehen aus Holz oder Styropor, hier
muss gesagt und geschraubt werden.

Wer nicht mit Hammer, Bohrer und
Sdge umgehen kann, kdnnte es
schwer haben. Denn Schrifttafeln,
Schilder oder Transparente fiir
Messestdande hangen sich nicht von
selber an Tiiren und Wande. Gestal-
ter/ -innen fiir visuelles Marketing
sind also hdchst kreative und fanta-
sievolle Handwerker. Sie sind Grafiker,
Beleuchter, Zimmerleute und Tontech-
niker in einem. Und nebenbei be-
herrschen sie auch noch Grundziige
von Marketing- und Betriebswirt-
schaftswissen. Ein moderner Beruf
flir moderne Menschen also.



Ausbildung — und was genau?

Kauffrau/Kaufmann im
Gesundheitswesen

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Kaufleute im Gesundheitswesen sind
Dienstleistungskaufleute. Sie pla-

nen und organisieren Verwaltungsvor-
gange, Geschaftsprozesse und Dienst-
leistungen in den unterschiedlichen
Arbeitsgebieten des Gesundheitswe-
sens. Dabei gewinnen die Bereiche
Qualitdtsmanagement und Marketing
zunehmend an Bedeutung. Durch ihre
Tatigkeit bilden Kaufleute im Gesund-
heitswesen Schnittstellen zwischen
den verschiedenen Arbeits- und Auf-
gabenbereichen innerhalb der Betriebe
sowie zu anderen Einrichtungen des
Gesundheits- und Sozialwesens. Kauf-
leute im Gesundheitswesen arbeiten
tiberwiegend in Krankenhdusern, Pfle-
geeinrichtungen, Vorsorge- und Reha-
bilitationseinrichtungen, bei Kranken-
kassen und Medizinischen Diensten,
arztlichen Organisationen und Ver-
banden sowie in Arztpraxen, bei
Rettungsdiensten und Verbdnden

der freien Wohlfahrtspflege.

Sport- und Fitnesskaufmann/
Sport- und Fitnesskauffrau

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Sport- und Fitnesskaufleute sind
Dienstleistungskaufleute, die durch
ihre vielféltigen Aufgaben in betriebs-
wirtschaftlicher und organisatori-
scher Hinsicht zu einem reibungslosen
Sportbetrieb beitragen. Dazu gehoren
auch die Beschaffung und Verwaltung
von Finanzen und Fordermitteln, die

o~ o
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. Duint

Dann besuche

eressierst Dich fiir Technik? |

doch einmal das

Internetportal unter

Férderung der Nachwuchsarbeit, der
Werbung von Mitgliedern und Kunden/
Kundinnen, die Gestaltung und Aus-
stattung von Sportstdtten und Fitness-
anlagen. Sport- und Fitnesskaufleute
tibernehmen Aufgaben in Marketing
und Offentlichkeitsarbeit, im Rech-
nungswesen und in der Personalwirt-
schaft. Ihre Tatigkeit als Betreuer/-in
und Berater/-in in Vereinen, Verban-
den, Sport- und Fitnessanlagen macht
sie zu Mittlern/Mittlerinnen zwischen
spezialisierten Sportanbietern und
den Mitgliedern bzw. Kunden/Kundin-
nen und Interessenten/Interessen-
tinnen. Beschaftigungsmdglichkei-
ten finden Sport- und Fitnesskaufleute
liberwiegend in Betrieben der Fitness-
und Freizeitwirtschaft, wie Fitnesscen-
ter, Fitnessanlagen, aber auch Frei-
zeitparks sowie bei Sportverbanden,
Sportvereinen oder in Sportamtern.

Kaufmann/Kauffrau fiir
Personaldienstleistungen

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Zukiinftige Personaldienstleistungs-
kaufleute haben einen spannenden
Beruf mit viel Entscheidungsfreiheit.
Dazu gehoren neben vielem ande-

rem auch Gesprache mit interessan-
ten Menschen, Firmenbesuche vor Ort
und die Arbeit im Biiro. Wahrend der
dreijdhrigen Ausbildung lernst du viel
tiber die Anforderungen von Unterneh-
men, den Umgang mit Menschen sowie
die Auswahl und den Einsatz von Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen. Die
Ausbildung setzt keinen bestimm-

ten Schulabschluss voraus. Wenn du

www.ihk-tecnopedia.de

selbstsicher und wortgewandt bist, ist
dieser Beruf der richtige fiir dich. Die
Zukunftschancen dieser Berufssparte
stehen duRerst positiv: Es gibt viele
Einsatz- und Aufstiegsmdglichkeiten.

| Druck/Digital-
und Printmedien

Die moderne Technik hat die Druck-
und Papierbranche grundlegend veran-
dert. Die bleiernen Zeiten sind langst
vorbei. Der Fotosatz, der seit den
70er-Jahren den Bleisatz verdrangt,
wird nun selbst nach und nach ersetzt:
Computer und Software sind auch hier
auf dem Vormarsch. Digitalisierung
heiRt die Zukunft. Bilder, die in digi-
taler Form vorliegen, kénnen sofort in
ein Layout eingebaut werden. Ganze
Seiten werden am Bildschirm erstellt.
Drucker {iberwachen die gewalti-

gen Maschinen, die manchmal bis

zu 200 Meter lang sind, passen die
Druckformate an und planen die oft
komplexen Druckwege, damit Papier
moglichst schnell, farbecht und hoch-
wertig bedruckt wird. Im Siebdruckver-
fahren kdnnen die unterschiedlichsten
Gegenstdnde und Materialien wie
Verkehrsschilder, Plastiktiiten,
Porzellan und Blechdosen bedruckt
werden. Dieses Verfahren
beherrschen
die Siebdrucker.
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Medientechnologe/-in Druck

-» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ohne Medientechnologen Druck wiirde
in der Welt moderner Printmedien wenig
vorwartsgehen - es gabe keine Zeitun-
gen, Comics oder Biicher. Sie werden
mithilfe von zum Teil rechnergestiitzten
Druckmaschinen in hoher Auflage her-
gestellt und verbreitet. Dabei werden
neben Papier auch viele andere Mate-
rialien wie zum Beispiel Folien oder
Textilien nach unterschiedlichen Ver-
fahren bedruckt - Kiinstler der Popart
haben mit Drucktechniken sogar ihre
Bilder verwirklicht! Als Medientechno-
loge Druck triffst du alle Vorbereitungen
fiir den Druck und richtest die Maschi-
nen ein. Wahrend des Drucks achtest
du unter anderem darauf, ob die Farben
richtig abgestimmt sind, und korrigierst
sofort mogliche Fehler. Die Qualitat der
fertigen Produkte wird ebenfalls von dir
gepriift. Du betreust also den gesamten
Druckprozess vom Anfang bis zum Ende.
Kiinftig sollen die Bereiche Elektro-

nik, Pneumatik, Hydraulik und Mechanik
einen groReren Stellenwert in der Aus-
bildung einnehmen. Die Neugestaltung
des Ausbildungsberufs hatte auch zur
Folge, dass der Ausbildungsberuf von
,Drucker” in ,Medientechnologe Druck”
umbenannt worden ist.

Mediengestalter/-in
Digital und Print

-» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Die Ausbildung gliedert sich in eine
zweijdhrige gemeinsame Ausbildung
und drei Fachrichtungen im dritten
Ausbildungsjahr. Dariiber hinaus gibt

]
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es zahlreiche Wahlqualifikationen,
die Unternehmen mit unterschied-
lichen Spezialisierungen die Ausbil-
dung ermdglichen sollen. Die Saulen
der gemeinsamen Ausbildung bilden
das Datenhandling, die Medieninte-
gration sowie die Gestaltungsgrund-
lagen. Dabei erhalten jedoch Gestal-
tung und Typografie einen deutlich
hoheren Stellenwert: Ein halbes Jahr
der Ausbildung ist fiir diese Inhalte
vorgesehen.

Fachrichtung Beratung und Planung

- Projektplanungen fiir Medienpro-
dukte selbststandig und im Team
durchfiihren

- Kunden betreuen und beraten
und Angebote erstellen

- Teilaufgaben des Projektmanage-
ments bearbeiten

- Projekte visualisieren und prasentieren

- Projektbezogene Datenbearbeitung
durchfiihren

Fachrichtung Konzeption und

Visualisierung

- Kundenauftrdge analysieren

- Umfeldbedingungen und Zielgrup-
pen recherchieren

- Kreativitatstechniken zur Erstellung
von Konzeptionen nutzen

- Ideen und Entwiirfe visualisieren
und prdsentieren

- Entwiirfe fiir die mediengerechte
Weiterverarbeitung ausarbeiten

- Mediengerechte Kontrollverfahren
zur Qualitdtssicherung einsetzen

Fachrichtung Gestaltung und Technik
- Produktionsabldufe selbststdndig
und im Team planen

ERBLICK

- Elemente fiir Medienprodukte
gestalten

- Daten fiir die Mehrfachnutzung
libernehmen, erstellen, transferie-
ren und konvertieren

- Medienelemente kombinieren, fiir
unterschiedliche Medien bereit-
stellen und auf unterschiedlichen
Medien ausgeben

- Arbeitsergebnisse mit den Kunden
abstimmen

Arbeitsgebiete
Mediengestalter/-innen sind in Indus-
trie und Handwerk tatig. Sie arbeiten
bei Marketingkommunikationsagentu-
ren, Designstudios, Unternehmen der
Druck- und Medienwirtschaft, Medi-
endienstleistern, Verlagen sowie in
Marketing- und Kommunikations-
abteilungen von Unternehmen und
6ffentlichen Institutionen.

‘ Ell;troberﬁe

Switch on, switch off - an, aus! Den
Saft direkt aus der (Steck-)Dose gibt’s
hierzulande jederzeit - tdglich 24 Stun-
den, rund um die Uhr. Strom ist fiir uns
im privaten wie beruflichen Bereich
stets verfiigbar, unser tagliches Leben
ohne diese Energieform nicht mehr vor-
stellbar. Ohne Strom geht gar nichts ...
Die Unternehmen in Industrie und Wirt-
schaft sind gleichermaRen auf die Elek-
trizitat angewiesen. Auch die gesamte
Telekommunikation, ganze Maschinen-
parks und die Beleuchtung sind von
dieser Energie abhdngig. Hier erwartet
euch ein interessantes Arbeitsfeld in
unterschiedlichen Branchen.
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Elektroniker/-in fiir Betriebstechnik

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Elektroniker/-innen fiir Betriebstech-
nik sorgen dafiir, dass die elektri-
schen Anlagen fachgerecht installiert,
gewartet und betrieben werden. Die-
ser Beruf deckt sehr breit die Inhalte
aus dem Berufsfeld Elektrotechnik ab.
Du lernst Energieversorgungsanlagen,
Anlagen der Mess-, Steuerungs- und
Regeltechnik, der Kommunikations-
und Beleuchtungstechnik sowie elek-
trische Antriebe zu installieren. Der
klassische Arbeitsbereich ist die Ener-
gie- und Starkstromtechnik. Es miissen
mechanische Teile gefertigt, Bauteile
verdrahtet oder elektrische Gerédte und
Anlagenteile montiert, gepriift und
gewartet werden. Aufgaben aus den
Bereichen der Automatisierungs-, der
Prozessleit- und Gebaudesystemtech-
nik kommen hinzu. Elektroniker/
-innen fiir Betriebstechnik kdnnen in
allen Industriebereichen tdtig sein, in
denen Produktionsanlagen betrieben
oder gebaut werden.

Elektroniker/-innen mit
Fachrichtung Informations- und
Telekommunikationstechnik

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Elektrotechnische Anlagen zum Schutz
von Personen und Sachwerten, wie
Brandmelder, Einbruchsmelder und
Uberwachungskameras, werden nicht
nur in Unternehmen und Behorden,
sondern immer ofter auch in Privat-
haushalten eingesetzt. Digitale Tele-
fonanlagen, Patientenrufsysteme in
Krankenhdusern oder Satellitenemp-

fangsanlagen in Hochhausern bediirfen
ebenfalls der fachkundigen Betreuung
durch Spezialisten des Elektrotechni-
kerhandwerks. Genau hier kommst du
als Elektroniker der Fachrichtung Infor-
mations- und Telekommunikationstech-
nik zum Einsatz und kannst dich dabei
als wahres Multitalent erweisen. Du
wirkst bei der Planung der Anlage mit
und beschaffst die infrage kommenden
Produkte sowie das bendtigte Material.
Du montierst die Kontrollgerdte an den
Eingdngen, installierst an den Tiiren
die Sensoren fiir die automatische Tir-
6ffnung, fiihrst die Verkabelung durch
und verbindest die Einzelkomponen-
ten mit dem Zentralrechner. Auf die-
sem installierst du die Software, gibst
die Zutrittsberechtigungen und Sperr-
vermerke ein und programmierst bei
Bedarf die Schnittstelle zum Zeiterfas-
sungssystem. Auch bei der Installation
von kleinen oder groRen Telefonan-
lagen bist du der richtige Ansprech-
partner. Du verlegst die Leitungen und
kiimmerst dich um die Energieversor-
gung und die Installation der Telefon-
anschliisse. Neben der Neuinstallation
von Anlagen musst du immer wie-

der Reparatur-, Wartungs- und Inspek-
tionsarbeiten durchfiihren. Kommt es
zu einem Storfall, diagnostizierst du
die Ursachen mit elektronischen Priif-
gerdten oder Laptop und spezieller
Software.

Elektroniker/-in
fiir Gerate und Systeme

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Bei diesem Beruf handelt es sich um
eine Weiterentwicklung der bisherigen

andor Kacso - Fotolia

Berufe Industrieelektroniker/-in,
Fachrichtung Geratetechnik und
Kommunikationselektroniker/-in.
Elektroniker/-innen fiir Gerate und
Systeme planen und steuern Ablaufe
bei der Produktion unterschiedlicher
Gerdte. Sie beschaftigen sich mit der
Erstellung von Gerdten im informa-
tions-, kommunikationstechnischen
oder medizinischen Bereich. Dabei
organisierst du die Beschaffung von
Bauteilen und nutzt englischsprachige
Unterlagen. Im Kundendienst und bei
der Reparatur von Gerdten grenzt du
die Fehlerquellen ein und wechselst
defekte Teile aus. Die Priifung aller
Funktionen sowie Kundenberatung und
Benutzereinweisung gehdren auch zu
den Aufgaben.

Hotelfachgewerbe

Der Gast ist Kénig!

Gastorientiertes Handeln ist Ziel der Aus-
bildung in den Gastronomieberufen. Das
zieht sich wie ein roter Faden durch die
gesamte Ausbildungszeit. Bewerber/
-innen miissen bereit sein, auch abends
bzw. sonn- und feiertags zu arbeiten.

Koch/Kdchin

Was du mitbringen solltest:

Hier sind Fantasie und Kreativitat
gefragt. Liebe und Talent zum Kochen,
Handfertigkeit, Geschmackssicherheit,
SpaR am Gestalten, aber auch Belastbar-
keit, Bereitschaft zur Teamarbeit, dazu
Hauptschulabschluss oder mittlere Reife.
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Was du alles lernst:
Zusammenstellen und Erarbeiten

von Meniis nach den Regeln sinnvol-
ler Erndhrung, das Beraten des Gas-
tes, Rohstoffe und Zutaten einkaufen,
Lagerhaltung und Hygiene iiberwa-
chen, Speisen kalkulieren und her-
stellen, umweltschonende Entsorgung
sicherstellen, Inventuren durchfiih-

ren — die ganze bunte Welt der Kiiche.

Ausbildungsdauer und
Méglichkeiten zur Fortbildung:

=¥ Dauer: 3 Jahre

Fortbildung zum Didtkoch/zur Didt-
kochin, zum Kiichenmeister/zur
Kiichenmeisterin. Besuch von Fach-
kursen, Besuch einer Hotelfachschule
oder einer Fachhochschule.

Gebeco

Gesellschaft fur
internationale Begegnung
und Cooperation

Wir bilden aus!

Tourismuskaufmann/-frau
zum 01.08.2014

Gebeco zahlt zu den fuhren-
den Veranstaltern fur Studien-
und Erlebnisreisen.

Interesse? Dann schau auf
www.Gebeco.de/unternehmen

Restaurantfachmann/
Restaurantfachfrau

Was du mitbringen solltest:
Freundlichkeit, angenehmes Erschei-
nungsbild, gute Umgangsformen, Team-
fahigkeit, gepaart mit Kontaktfreudig-
keit, Rechen- und Sprachgewandtheit,
Zuvorkommenbheit, dazu Hauptschul-
abschluss oder mittlere Reife.

Was du alles lernst:

Vorbereitung von Tischen und Tafeln,
Dekorieren der Gastrdume, Planen
von Festlichkeiten und Veranstaltun-
gen, zum Menii passende Getranke
auswahlen, den Gast empfangen,
beraten und betreuen, Speisen und
Getranke servieren, Zubereiten am
Tisch, ausldandische Gdste richtig
ansprechen, Bankette und Veranstal-
tungen durchfiihren und abrechnen
und dabei moderne Rechnungssys-
teme nutzen.

Ausbildungsdauer und
Méglichkeiten zur Fortbildung

=¥ Daver: 3 Jahre

Besuch von Sprach- und Fachkursen
und von Barkeeper-Seminaren mit dem
Ziel Barmeister und Restaurantmeister/
-meisterin. Besuch einer Hotelfach-
schule oder einer Fachhochschule.

Fachkraft im Gastgewerbe
Der kurze Weg zur qualifizierten
Ausbildung

Was du mitbringen solltest:
Vielseitigkeit, Ordnungssinn, Eignung
fiir praktische Arbeiten, Flexibilitat,
Hauptschulabschluss.

Was du alles lernst:

Alles, was mit Hotellerie und Gastrono-
mie zusammenhangt - vom Lager iiber
Kiiche und Biifett bis zum Restaurant,
von der Waschepflege {iber den Zim-
merdienst bis zum Einsatz im Biiro.

Ausbildungsdauer und
Méglichkeiten zur Fortbildung:

=¥ Daver: 2 Jahre

Einjahrige Zusatzausbildung zum Res-
taurant- oder Hotelfachmann/zur Res-
taurant- oder Hotelfachfrau, Weiter-
bildung durch Fachkurse. Besuch einer
Hotelfachschule.

Hotelkaufmann/-frau

Was du mitbringen solltest:
Fahigkeit zu wirtschaften, zu ver-
walten und zu organisieren, Talent
zum Rechnen, Planen und zur Orga-
nisation von Arbeitsabldufen, Sinn
fiir betriebswirtschaftliche Vorgdnge,
Fremdsprachenkenntnisse. Moglichst
mittlere Reife oder Abitur.

Was du alles lernst:

Ausbildung in allen Abteilungen

wie Empfang, Reservierung, Buchhal-
tung, aber auch in Kiiche und Service,
dazu Korrespondenz, Zahlungsverkehr,
Buchfiihrung, Controlling, Einkauf,
Verkauf und Kundenberatung.

Ausbildungsdauer und
Méglichkeiten zur Fortbildung:
=¥ Dauer: 3 Jahre

Weiterbildung zum Hotelmeister/zur
Hotelmeisterin. Besuch von Fachkur-
sen einer Hotelfachschule oder einer
Fachhochschule.


http://www.Gebeco.de/unternehmen
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DIE BERUFSBEREICHE IM UB

Hotelfachmann/-frau
Wo die Welt zu Hause ist.

Was du mitbringen solltest:
Gewandtheit, Kontaktfreudigkeit

und Intelligenz, Teamfahigkeit, gute
Umgangsformen, Talent fiir Fremdspra-
chen und Organisation, dazu mdglichst
mittlere Reife oder Abitur.

Was du alles lernst:

Die ganze Welt der Hotellerie, vom
Lager iiber Kiiche, Service und Etage
bis zum Empfang, von Verkauf {iber
Korrespondenz und Abrechnung bis
zum Marketing.

Ausbildungsdauer und
Méglichkeiten zur Fortbildung:

=¥ Daver: 3 Jahre

Belegung von Fachkursen, Weiterbil-
dung zum Hotelmeister/zur Hotelmeis-
terin. Besuch einer Hotelfachschule
oder einer Fachhochschule.

Fachmann/-frau fiir
Systemgastronomie

Was du mitbringen solltest:

Hier ist Konsequenz gefragt, Uber-
sicht, Organisationstalent, Belastbar-
keit, Teamfahigkeit, Geschicklichkeit,
Sinn fiir systematische Arbeitsabldufe,
dazu Freundlichkeit und Fremdspra-
chenkenntnisse. Oft ist die mittlere
Reife gewiinscht.

Was du alles lernst:

Alles, was zur modernen Systemgastro-
nomie gehdrt - von Lagerhaltung {iber
Herstellung bis zu Prasentation und

www.total-lokal.de

Verkauf bei Einhaltung vorgegebener
Qualitatsstandards. Dazu Personalein-
satz planen, Kiiche und Service mana-
gen und durch gezieltes Marketing den
Verkauf fordern.

Ausbildungsdauer und
Méglichkeiten zur Fortbildung:

=¥ Daver: 3 Jahre

Belegung von Sprach- und Fachkursen,
von Verkaufsforderungsseminaren,
Besuch einer Hotelfachschule oder
einer Fachhochschule.

| Handel

Zum Handel mit Waren oder Dienst-
leistungen gehoren neben Marktbeob-
achtung, Werbung und Absatzplanung
auch Kontaktfreudigkeit, Anpassungs-
fahigkeit, Sprachgewandheit, gute
Umgangsformen und auch ansprechen-
des AuReres. Bewerber/-innen miissen
zunehmend bereit sein, auch bis spat
abends zu arbeiten; Samstagsarbeit ist
oft selbstverstéandlich.

Verkaufer/-in

—» Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Als Kundin oder Kunde kennst du

den Einzelhandel. Du kaufst gerne

in Geschéften ein, in denen du fin-
dest, was du suchst, und dariiber hin-
aus auch noch freundlich und sach-
kundig beraten wirst. Kannst du dir
vorstellen, Verkdufer/-in zu sein? Der
Einzelhandel bietet in fast jeder Bran-
che Ausbildungsplatze an. Egal, ob
Schuhe, Textil, Foto, Glas und Porzel-
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lan, Musik, um nur einige zu nennen.
Du kannst dich in einem der zwanzig
Fachbereiche des Einzelhandels ausbil-
den lassen. Schwerpunkt ist der Ver-
kauf mit allem, was dazugehdort: Kun-
denkontakte, Warenprasentation,
Qualitdts- und Preisunterschiede usw.
Fachliche Beratung eben, fundierte
warenkundliche Kenntnisse natiirlich
eingeschlossen.

Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Dein Tatigkeitsbereich ist der Ver-
kauf eines bestimmten Warensorti-
ments an Endverbraucher. Dabei hast
du ein umfangreiches Aufgabengebiet.
Du musst entsprechend den Kunden-
wiinschen das Warensortiment festle-
gen, die Waren einkaufen und bestel-
len und die gelieferten Produkte auf
Menge und Qualitét kontrollieren. Du
bist verantwortlich fiir die ordnungs-
gemale Lagerung, den Lagerbestand
und den Warenversand. Zu deiner
Tatigkeit gehdrt der Verkauf der Waren
und die Beratung der Kunden. Du kal-
kulierst die Preise, erledigst die Kos-
tenrechnung, die Buchfiihrung, fiihrst
Wirtschaftlichkeitsberechnungen durch
und bist fiir das Kassenwesen sowie
die Bearbeitung von Zahlungsvorgan-
gen zustdndig. SchlieRlich planst und
organisierst du Werbemalnahmen

und bist fiir die Warenprasentation
verantwortlich.
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J[Meinen engenen Wwesg gehen!”

www.kieler-volksbank.de

Wir sind eine moderne, Ielstungsstarke und erfolgreiche Bank mit einem
Bllanzvc_)lumen von rund einer Mrd. Euro. Unsere rund 250 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter stehen den Mitgliedern und Kunden in 16 Bankstellen
rund um die Kieler Forde und im Kieler Umland persénlich zur Verfligung.

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn 1. August 2015

zur Bankkauffrau / zum Bankkaufmann

Wir erwarten, dass sie einen sehr guten Abschluss der Realschule oder
einen guten Abschluss einer weiterfiihrenden Schule erreichen werden.
Dazu sollten Sie kommunikativ, selbstbewusst und leistungsbereit sein
und Einsatzfreude, Interesse und Aufgeschlossenheit anderen Men-
schen gegentiber sowie vor allem Interesse an Finanzprodukten und
dem Berufsbild Bankkaufmann/-frau mitbringen.

Wir bieten eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung in
unseren 16 Bankstellen im Geschéaftsgebiet in und um Kiel sowie in uns-
eren betrieblichen Abteilungen mit guten beruflichen Perspektiven fir
die Zeit nach der Ausbildung.|

Wir freuen uns auf Sie und lhre Bewerbung!

Hanna Koschoreck
Leiterin der Personalabteilung

Néhere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage unter www.kieler-volksbank.de
unter der Rubrik “Karriere”

EYd Kieler Volksbank

Auszubildende

,Gleich zu Beginn meiner Ausbildung ist mir das
gute Betriebsklima unter den Mitarbeitern aufgefallen.*

Chris Rossow, 24 Jahre, Bankkaufmann, 2. Ausbildungsjahr, Bankkaufmann, Kieler Volksbank eG

Mein Weg in den Beruf:

In der 12. Klasse machte ich ein Wirt-
schaftspraktikum bei der Kieler Volks-
bank, da sammelte ich schon erste positi-
ve Eindriicke iiber den Arbeitsalltag eines
Bankkaufmannes. Durch vorherige Jobs
wusste ich bereits, dass ich gerne mit
Menschen arbeiten mdchte. Die Kombina-
tion von Kundenkontakt, Wirtschaft und
Finanzprodukten fand ich faszinierend.
Und so habe ich mich nach dem Abitur
und meiner Bundeswehrzeit bei der Kieler
Volksbank eG beworben. Schon kurze Zeit
nach meinem Bewerbungsgesprach bekam
ich die Zusage fiir einen Ausbildungsplatz.
Da die Kieler Volksbank neben einer guten
schulischen Leistung grofen Wert auf
Personlichkeit, Motivation und Sozialkom-
petenzen legt, wurde auf einen Einstel-
lungstest verzichtet.

Weitere Voraussetzungen sind Teamfa-
higkeit und ein gutes Verstandnis fur
wirtschaftliche Zusammenhange.

Uber den Beruf:
Gleich zu Beginn meiner Ausbildung ist
mir das gute Betriebsklima unter den

Mitarbeitern aufgefallen, man wird sehr
herzlich aufgenommen und fiihlt sich
gleich als Teil vom Team.

Schwerpunkt der Ausbildung ist die
Service- und Beratungsleistung fur den
Kunden. Daneben lernt man wahrend der
Ausbildung auch die Aufgaben aller inter-
nen Abteilungen kennen, wie z.B. Organi-
sation, Kreditabteilung, Rechtsabteilung,
Marketing und Wertpapierabteilung. Eine
sehr spannende Erfahrung war fur mich,
dass ich mit einem AuBendienstmitarbei-
ter der Schwabisch Hall mitfahren konnte
oder auch das Borsenplanspiel, bei dem
wir mit einem Startkapital den echten
Aktienhandel nachspielen konnten.
Dariiber hinaus unterstiitzen wir Auszubil-
dende bei besonderen Anlassen, wie z.B.
dem bekannten Kieler Volksbank Ball.
Abgerundet werden die praktischen
Qualifikationen durch interne Seminare
zu speziellen Themen oder auch Trainings
an der GenoAkademie.

Meine Plane fiir die Zukunft:
Nach meiner Ausbildung mochte ich gerne
bei der Kieler Volksbank bleiben. Ich finde

es schon hier
zu arbeiten.
Hier steht
der Mensch/
Kunde im
Vordergrund, |
das hat mich |
schon in mei-
nem Praktikum beeindruckt. Ich wiirde
gerne als Privatkundenberater arbeiten
und berufsbegleitend ein 2 1/2 jahriges
Studium zum Bankfachwirt absolvieren.
Da die Kieler Volksbank flir den eigenen
Bedarf ausbildet, stehen meine Chancen
fiir diese Planung sehr gut.

Mein Plus im Privatleben:

Innerhalb meines personlichen Umfeldes
bin ich gelegentlich ein Ratgeber fiir
Finanzen, so konnte ich z.B. zum neuen
Sepa-Verfahren viele Fragen beantwor-
ten. Allgemein kann ich sagen, dass ich
durch die neuen Herausforderungen an
Selbstvertrauen gewonnen habe und
mich in meiner Ausbildung bei der Kieler
Volksbank sehr wohl fiihle und diese
jedem weiterempfehlen kann.
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im In- und Ausland einzukaufen und
zum Verkauf anzubieten. Im Bereich
des Einkaufs musst du Angebote einho-
len, Preise vergleichen, Waren bestel-
len bzw. Teillieferungen abrufen. Zudem
bist du fiir die Lagerhaltung zustén-
dig. Bei der Versendung von Waren bist
du fiir die rechtzeitige und ordnungs-
gemaRe Abwicklung verantwortlich.
Mit Kunden fiihrst du Verkaufsver-
handlungen, nimmst Bestellun-
gen entgegen und kalkulierst
Preise. Schliel3lich erle-
digst du den Schriftver-
kehr, stellst Rechnun-
gen aus, kontrollierst
Lieferscheine, bearbei-
test Lieferantenrechnun-
gen und bist im Bereich
der Buchhaltung tatig. Die
Ausbildung wird in den Fach-
richtungen GroR- und AulRenhan-
del durchgefiihrt.

Kauffrau/Kaufmann im
GroR3- und AufRenhandel

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
' Dein Tatigkeitsbereich ist der Zwi-
schenhandel. Dabei hast du die Auf-
gabe, groRe Mengen von Rohstoffen,
Fertigprodukten oder Halbfabrikaten

IT-erfe i

Wer sich friiher beruflich mit Informa-
tik beschaftigen wollte, der musste
lange an der Universitat oder an der
Fachhochschule studieren. Heute ist
das anders. Es gibt vier Berufe fiir
Computer-Freaks, die in einem Betrieb
erlernt werden konnen.

28 auremar — Fotolia

(T-Systemelektroniker/-innen kiim-
mern sich vor allem um die Planung,
Installation und Versorgung von Infor-
mations- und Kommunikationssyste-
men und Netzwerken. Sie sollen fiir
Service und Support sorgen, Hard-
ware und Software an Kundenwiinsche
anpassen und in der Lage sein, Sto-
rungen zu beseitigen. Sie fiihren in
neue Systeme ein, beraten, betreuen
und schulen. Auf dem Lehrplan stehen
somit auch Lektionen uiber Service,
Training und Projektmanagement.

Der Beruf Fachinformatiker/-in Fach-
richtung Anwendungsentwicklung
soll die Lehrlinge in die Lage ver-
setzen, individuelle Software-Ldsun-
gen zu erarbeiten. Ausbildungs-
schwerpunkte sind daher zum Beispiel
Programmierung, Datenbanken,
Anwendungs- und Kommunikations-
design sowie Projektmanagement.

Die Aufgaben der Fachinformatiker/
-innen Fachrichtung Systemintegra-
tion schlieRen dann praktisch an die
Arbeit des Anwendungsentwicklers an,
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indem sie komplexe, vernetzte Sys-
teme der IT-Technik planen, konfigu-
rieren und beim Kunden installieren.
Dabei miissen sie auch mit moder-
nen Experten- und Diagnosesystemen
umgehen kdnnen. Da sie auch Kun-
den, die ein neues System einfiihren
wollen, beraten, betreuen und schulen
sollen, stehen auf dem Lehrplan auch
Lektionen iiber Service, Schulung und
Projektmanagement.

Der Beruf der IT-System-Kaufleute
befasst sich mit der kaufmannischen
und verwaltungstechnischen Seite.
Hier interessieren zum Beispiel Mar-
keting und Vertrieb, Angebote, Preise
und Vertrdge, Konzeption und Analyse
von IT-Systemen. Die IT-System-Kauf-
leute sollen Kunden von der ersten
Konzeption bis zur Ubergabe bera-
ten und betreuen, Angebote erstel-
len und Finanzierungsldsungen finden.
Sie betreuen Projekte in kaufmanni-
scher, technischer und organisatori-
scher Hinsicht.

Und schlieBlich gibt es Informatik-
kaufleute, die mit Blick auf die Ein-
satzmoglichkeiten der IT-Techniken
Geschaftsprozesse im eigenen Betrieb
oder in Firmen der gleichen Branche
verbessern sollen. Aushildungsschwer-
punkte sind daher beispielsweise der
betriebliche Leistungsprozess, Auf-
bau- und Ablauforganisation, Rech-
nungswesen und Controlling, Organi-
sation, Planung und Beschaffung von
IT-Systemen.

e anaa 1] 4l

‘ Kau}méniéhe Berufe

Fiir alle hier beschriebenen kaufman-
nischen Berufe wird meistens mindes-
tens die mittlere Reife, oft auch das
Abitur, erwartet.

Bankkaufmann/Bankkauffrau
—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Wenn’s um’s Geld geht, wird’s ernst!
Geldanlage und damit die Wahl einer

Getty Images/iStockphoto

Bank ist Vertrauenssache. Eine weitere
Erkenntnis: Ohne Moos nix los. Das
heiRt, dass Bankkaufleute mit allen
Sparten der Wirtschaft in Kontakt tre-
ten. Markt- und Kundenorientierung
stehen im Vordergrund. Ob beim Ein-
satz an der Aktienbdrse oder beim
Geschaft mit Auslands- oder Sparkon-
ten. Bei Bankkaufleuten wird viel Wert
auf qualifizierte Kundenberatung, Kon-
taktfreudigkeit und ,adrettes” Erschei-
nungsbild gelegt.

"
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Kaufmann/-frau fiir
Biiromanagement

Zum Ausbildungsjahr 2014/2015 wird
die Ausbildung in den Biiroberufen neu
geordnet. Die Abschluss- bzw. Berufs-
bezeichnung lautet kiinftig Kaufmann/
Kauffrau fiir Biiromanagement. Der
neue 3-jahrige Ausbildungsberuf [6st
die drei Berufe Biirokaufmann/-frau,
Fachangestellte/r fiir Biirokommunika-
tion und Kaufmann/-frau fiir Biirokom-
munikation ab.

Kaufleute fiir Biiromanagement fiihren
organisatorische und kaufmannisch-
verwaltende Tatigkeiten aus. Sie erle-
digen beispielsweise den internen und
externen Schriftverkehr, entwerfen
Prasentationen, beschaffen Biiromate-
rial, planen und iiberwachen Termine,
bereiten Sitzungen vor und organi-
sieren Dienstreisen. Auch unterstiit-
zen sie die Personaleinsatzplanung,
bestellen Material und kaufen externe
Dienstleistungen ein. Zudem betreuen
sie Kunden, wirken an der Auftrags-
abwicklung mit, schreiben Rechnun-
gen und iiberwachen Zahlungsein-
gange. Kaufleute fiir Biiromanagement
tibernehmen ggf. auch Aufgaben

in Marketing und Vertrieb, in der
Offentlichkeitsarbeit und im Veranstal-
tungsmanagement sowie in der Per-
sonal- und in der Lagerwirtschaft. Im
offentlichen Dienst unterstiitzen sie
Biirger/-innen im Umgang mit der Ver-
waltung, z. B. bei der Antragstellung,
klaren Anliegen und Zustdndigkei-

ten und wirken an der Aufstellung des
Haushalts- oder Wirtschaftsplanes mit.

‘ Loistikberfe I

Logistisch denken —
okonomisch handeln

Kaufmann/-frau fiir Spedition und
Logistikdienstleistung

-» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Kaufleute fiir Spedition und Logistik-
dienstleistung wirken mit an unse-
rem tdglichen Wohlergehen - hinter
den Kulissen. Ob Trauben aus Spa-
nien, K&se aus Frankreich, Mdbel
aus Schweden, Harleys aus den USA
oder Nikes aus Niketown. Sie sor-
gen dafiir, dass die Produkte rich-
tig verpackt, versichert und verla-
den per Bahn, Schiff, Flugzeug oder
Lkw an ihren Bestimmungsort kom-
men. Wahrend ihrer Ausbildung ler-
nen sie vom Auswahlen des fiir den
Kunden passenden Logistikkonzep-
tes iiber die Erstellung von Angebo-
ten logistischer Dienstleistungen bis
zur Formulierung logistischer Dienst-
leistungsvertrage alles, was an logis-
tischen Aufgaben in einer Spedition
anfdllt. Dazu gehort auch die Ein-
bindung 6kologischen Denkens bei
der Entscheidung iiber Transport-
wege und beim Transport gefahrli-
cher Giiter sowie das Anwenden von
Fremdsprachen, um mit auslandi-
schen Geschaftspartnern und Kunden
verhandeln zu kdnnen.

Yuri Arcurs - Fotolia

Fachlagerist/-in

- Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Suchst du einen praktischen Beruf mit
viel Verantwortung? Dann ist die Aus-
bildung zur Fachkraft fiir Lagerlogis-
tik das Richtige fiir dich. Du lernst mit
EDV und Datenerfassung umzugehen.
Waren oder Giiter miissen gelagert,
umgeschlagen und versandt werden.
Du bist fiir die Wareneingangskontrolle
zustdndig mit allem, was dazugehort.
Aber auch fiir die Lagerorganisation
und den Einsatz von Lagerhilfsgerdten
und Forderungseinrichtungen. Anhand
von Auftragspapieren stellst du die
Giter zu Kommissionen und transport-
gerechten Ladeeinheiten zusammen.
Du berechnest Frachtraum, erstellst
Ladeplédne und bist fiir Verladung und
Sicherung des Ladegutes verantwort-
lich. Ausgebildet wird dieser Beruf in
Speditionen sowie in Lager- und Ver-
sandbereichen von Industrie- und
Handelsbetrieben. Fachlageristen und
-lageristinnen sind vor allem mit der
Annahme und fachgerechter Lagerung,
Zusammenstellung und Weiterleitung
von Giitern beschaftigt;

sie sind stdrker praktisch als plane-
risch tatig.
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Dual studieren -
mit der HSH Nordbank

Die HSH Nordbank bietet jungen
Erwachsenen berufsbegleiten-
de Studienginge an, immer in
Kooperation mit den fiihrenden
privaten Hochschulen Schleswig-
Holsteins und Hamburgs. Richtig
motiviert und gut informiert berichten die zwei
Studenten Patrick Mikusch (20) und Florian Koops
(21) aus der HSH Nordbank von ihren Eindriicken
aus dem Arbeitsalltag:
Patrick Mikusch ist im 1. Ausbildungsjahr, Florian
Koops im 2. Ausbildungsjahr. Beide absolvieren das
Duale Studium zum Bachelor of Arts (BWL) bei der
HSH Nordbank und beide sind sich einig: ,,Die HSH
Nordbank bietet uns eine Top-Ausbildung und super
Karrieremoglichkeiten.“ Patrick Mikusch: ,,Ich bin
nun seit einem halben Jahr bei der HSH Nordbank
und ich fiihle mich hier sehr wohl.“ Florian Koops
erganzt: ,, Trotz der vielen Arbeit nehmen sich alle
viel Zeit fiir die Auszubildenden und man wird gleich
als vollwertiger Mitarbeiter integriert.“
Beiden gefillt besonders, dass die HSH Nordbank
sehr breit aufgestellt ist. Dadurch haben sie die
Moglichkeit, viele verschiedene Abteilungen ken-
nenzulernen. ,Es gibt Pflichtabteilungen, in denen
wir die Grundlagen lernen. Danach haben wir eine
groBe Gestaltungsfreiheit, in welchen Abteilungen
wir unsere Praxiseinsatze absolvieren mochten®, sagt
Florian Koops. ,,50 kdnnen wir schon sehr frih unsere
Schwerpunkte innerhalb der Ausbildung setzen. Ein
Plus, um das uns so mancher Kommilitone beneidet. “
,Ja“, fugt Patrick Mikusch hinzu, ,,die HSH Nordbank
kiimmert sich aktiv um die Ausbildung, aber auch um
die Nachwuchsgewinnung. Bei einem sehr guten No-
tendurchschnitt tibernimmt die HSH Nordbank die Fi-
nanzierung des Masterstudiums im Rahmen von HSH
Nordbank TALENTS.“ Ein Karriereweg, den Patrick
Mikusch fiir sich interessant findet. ,,So gewinnt die
HSH Nordbank ihre Nachwuchskréfte aus den eige-
nen Reihen.“ Florian Koops erganzt: ,Wer Karriere
machen will, hat hier viele Moglichkeiten.
Der Duale Studiengang zum Bachelor of Arts in
Betriebswirtschaft findet in Kooperation mit der
Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein (WAK) am
Standort Kiel statt. Die HSH Nordbank bietet das Du-
ale Studium zum Bachelor of Science (BWL) auch am
Standort Hamburg in Kooperation mit der Hamburg
School of Business Administration (HSBA) an.
Die Regelstudienzeit bis zum Bachelorabschluss
betragt 3 Jahre.
Voraussetzungen sind ein gutes Abitur und gute
Kenntnisse in den bankrelevanten Fachern Englisch,
Mathematik, Deutsch, Rechnungswesen sowie Wirt-
schafts- und Sozialpolitik. Die HSH Nordbank bietet
dariiber hinaus das Duale Studium zum Bachelor of
Science (Wirtschaftsinformatik), ebenfalls in Ko-
operation mit der Wirtschaftsakademie Schleswig-
Holstein, und die Ausbildung zum/zur Kaufmann/
Kauffrau fir Biiromanagement (IHK) an.

STARTEN Sie in
[hre berufliche
Wir
bilden aus in KIEL
und HAMBURG.

Als ,,Bank fiir Unternehmer* konzentriert sich die HSH Nordbank
auf inhabergefiihrte Unternehmen des gehobenen deutschen
Mittelstands sowie deren Inhaber.

Fiir diese Kunden will die Bank ein starker Partner in allen
finanziellen Belangen sein - im Geschiftlichen wie im Privaten.

Vor allem im Norden Deutschlands setzt die Bank auf das
Geschift mit Firmenkunden, Immobilienkunden sowie auf
Kunden des gehobenen Private Banking und auf Sparkassen.
International stehen Unternehmerkunden der Bereiche
Shipping und Energy & Infrastructure im Fokus.

Die beiden Hauptsitze der Bank sind in Kiel und Hamburg.
Die Konzernbilanzsumme betréigt 136 Milliarden Euro. Weltweit
beschiftigt die Bank rund 3.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

KAUFFRAU/KAUFMANN FUR BUROMANAGEMENT
Voraussetzung: gutes Abitur oder sehr gute Mittlere Reife

BACHELOR OF ARTS (B.A.)-

BETRIEBSWIRTSCHAFT

Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein

Voraussetzung: sehr gutes Abitur und sehr gute Englischkenntnisse

BACHELOR OF SCIENCE (B.SC.)-
WIRTSCHAFTSINFORMATIK

Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein

Voraussetzung: sehr gutes Abitur und sehr gute Englischkenntnisse

BACHELOR OF SCIENCE (B.SC.)-

BETRIEBSWIRTSCHAFT

Hamburg School of Business Administration (HSBA)
Voraussetzung: sehr gutes Abitur und sehr gute Englischkenntnisse

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG ZUM
AUSBILDUNGSBEGINN IM AUGUST 2014 ODER
AUGUST 2015.

Weitere Informationen zu den Berufsbildern entnehmen Sie bitte
unserer Homepage.

HSH NORDBANK AG

Unternehmensbereich Personal - Frau Lone Plamboeck
Martensdamm 6, 24103 KIEL

Telefon 0431 900-14517, lone.plamboeck@hsh-nordbank.com
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Berufskraftfahrer/
Berufskraftfahrerin

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Der Giiterverkehr ist wichtig fiir unsere
Versorgung mit allen Giitern unserer
Industriegesellschaft. Dazu braucht
der Fiihrer des Trucks keine Formel-
1-Fahrer-Qualitdten, sondern den Fiih-
rerschein der Klassen C1, C1E, C, CE
sowie Kenntnisse und Fertigkeiten
zum Uberpriifen und Warten des Fahr-
zeugs und Geschick bei der Erledigung
kleinerer Reparaturen, die auf dem
Trip {iber die nicht immer holperfreien
StraRen Europas anfallen. Gefragt
sind: korperliche Fitness und unein-
geschrankte Sehkraft auch bei Nacht
sowie der Nachweis {iber die bestan-
dene medizinisch-psychologische
Eignungsuntersuchung durch den TOV.

| Metallberufe

Die Metallindustrie stellt rund 35 %
aller Lehrstellen in den technischen
Berufen. Circa 22 verschiedene Berufe
stehen zur Auswahl. Die Tatigkeits-
schwerpunkte reichen von der Fer-
tigung und Montage bis zur Maschi-
nenkontrolle, Anlageniiberwachung,
Reparatur und Wartung. Da heiRt es
genau hinschauen und die richtige
Auswahl treffen. Dabei tritt das hand-
werkliche Bearbeiten in den Hinter-
grund; gefragt sind vor allem sach-
kundiger Umgang mit elektronischen
Steuerungen und Computern.

Ausbildung — und was genau?

Anlagenmechaniker

—» Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Wenn es darum geht, Fliissigkeiten,
Gase, Druckluft, oder Pulver sicher
aufzubewahren, zu transportieren
und zu verteilen, sind Anlagenme-
chaniker gefragte Spezialisten. Dabei
baust, montierst und reparierst du
zum Beispiel Kessel, Behilter, Rohr-
leitungen und -systeme und arbeitest
dabei einzeln oder im Team. Solche
Apparate finden sich zum Beispiel in
Raffinerien, Kraftwerken oder Kiihl-
anlagen. Natiirlich ibernimmst du als
Anlagenmechaniker auch die Pflege
dieser Systeme. Bei der abwechs-
lungsreichen Arbeit trdgst du auRer-
dem eine sehr groRe Verantwortung,
denn nur richtig dichte Systeme ver-
hindern ein Austreten des Aufbe-
wahrungsmittels und sind sicher fiir
Mensch und Umwelt.

Maschinen- und Anlagenfiihrer/-in

- Ausbildungsdauer: 2 Jahre

Dieser Allroundberuf ist nicht nur

fiir das Berufsfeld Metall interessant:
Er schlieRt die Liicke an den
Produktionsanlagen und Maschinen
der Metall- und Druckbranche, der
Textil-, Kunststoff- sowie der Lebens-
mittelindustrie. Immer dann, wenn
eine Produktionsmaschine fachge-
recht bedient und gewartet wer-

den muss, sei es im Rahmen einer
Umriistung oder bei einer vorbeugen-
den Wartung und Inspektion, tritt
der Maschinen- und Anlagenfiih-

rer in Aktion: Er kennt die Anlagen

Bernd Geller ~ Fotolial
| .F-

und weil3, wie er die Maschine ein-
stellen und pflegen muss. In einer
einjahrigen Grundbildung wird hier-
bei zunédchst das Fundament fiir die
spatere Spezialisierung im Metall-,
Druck- oder Lebensmittelbereich
gelegt. AnschlieRend kontrollieren
Maschinen- und Anlagenfiihrer Pro-
duktionsanlagen nach Wartungs- und
Inspektionsplanen und priifen
Fertigungssysteme sowie Verschleil3-
teile im Rahmen ihrer Ausbildung.

Industriemechaniker/-in

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Industriemechaniker/-innen montie-
ren Bauteile zu Baugruppen und diese
zu Maschinen. Hierbei bearbeiten sie
Bauteile maschinell und manuell oder
stellen sie erforderlichenfalls selbst
her. Sie iiberpriifen sowohl Baugrup-
pen direkt bei ihrer Fertigstellung als
auch die fertig montierten Maschinen
an Priifstanden auf ihre Funktion hin
und nehmen sie danach in Betrieb.
Dariiber hinaus fiihren sie auch regel-
malige Inspektionen durch und war-
ten die Maschinen.

Mechatroniker/-in

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Dieser Ausbildungsberuf ist was fiir
junge Leute, die gerne im Team und
an verschiedenen Einsatzstellen
arbeiten. Nach dreieinhalbjdhriger
Lehr- und Lernphase kdnnen Mecha-
tronikerinnen und Mechatroniker in
unterschiedlichsten Bereichen und
Branchen eingesetzt werden.
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Starte deine
Aushilding bel un!

Willkommen an Bord!

Starte deine Ausbildung bei Andreas Paulsen - einem der fiihrenden Sanitdr-, Heizungs- und LiftungsgrofRhandler in Schleswig-Holstein
[2
 Kaufmann/fau in Grop- und AuPenhandel

e Dich erwartet ein modernes und wachstumsstarkes Unternehmen.

e Hier wird dir eine abwechslungsreiche und vielseitige Ausbildung geboten.
« Deine berufliche Perspektive bei uns: Gute Ubernahmechancen in einer Branche mit Zukunft
e Auf uns kannst du bauen: Wir sind seit Gber 130 Jahren erfolgreich am Markt. .
e Zugehdrig zu einem internationalen Unternehmen mit Uber 18 Milliarden € Umsatz 2012.

,Andreas Paulsen ist ein sehr grofBes U

 Fachkaft fir Lagerlogictik

« Biirokaufiann/-fau

Uir freuen uns
auf deine Bewerbungt

nternehmen, welches fiir den eigenen

Nachwuchs ausbildet, so dass mir hier viele Moglichkeiten offen stehen®

Jonas Schlapkohl, 19 Jahre, Kaufmann im GroB- und AuBenhandel, Andreas Paulsen GmbH

Uber den Beruf:

Als Auszubildender bei Andreas Paulsen
durchlauft man alle Abteilungen des
Unternehmens im GroBhandel fir Sa-
nitar, Heizung, Bad- und Klimatechnik.
So erhalt man schon in den 3 Jahren
Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau
im GroB- und AuBenhandel einen um-
fangreichen Uberblick tiber das ganze
Unternehmen. Im ersten Ausbildungs-
jahr wird der Logistik-Bereich abge-
deckt. Hier werden dir Kenntnisse in
der Kommissionierung, der Disposition
und im Abholverkauf vermittelt. Bei 49
Standorten der Paulsen Gruppe in ganz
Norddeutschland ist es wichtig, die
Zusammenhange der komplexen Logis-
tik kennenzulernen und zu verstehen.
Im zweiten Ausbildungsjahr durchlauft
der Azubi die relevanten Abteilungen
im Buiro. Hier werden Fertigkeiten

im Telefonverkauf, im Einkauf, in der
Kalkulation, in den Bader- und Energie-
sparWelten sowie in der Verwaltung
und Buchhaltung erworben. Zusatzlich
zu den klassischen Ausbildungsinhalten
werden in der ,,Paulsen-Akademie® die
notigen Soft-Skills vermittelt, wie zum

Beispiel Rhetorik und Zeitmanagement,
die die Kompetenzen im Umgang mit
Kunden und Kollegen trainieren. Im
dritten Ausbildungsjahr kannst du dich
dann auf 1-2 Abteilungen spezialisie-
ren. Besonders viel Freude bereitet mir
die Arbeit mit den Kunden und Auben-
dienst-Mitarbeitern. In diesem Beruf
ist es wichtig ein selbstbewusster und
offener Mensch zu sein, denn man hat
viel Kontakt mit den unterschiedlichs-
ten Menschen. Weitere Einstellungs-
voraussetzungen sind ein guter Real-
schulabschluss, Fachhochschulreife
oder Abitur, Teamfahigkeit, Kommuni-
kationsstarke, Zuverlassigkeit und Spafh
an technischen Zusammenhangen.

Die Berufswahl, Chancen und Ziele:
Ich bin jetzt im dritten Ausbildungs-
jahr und mochte gerne iibernommen
werden. Andreas Paulsen ist ein sehr
grofes Unternehmen, welches fur den
eigenen Nachwuchs ausbildet, so dass
mir hier viele Moglichkeiten offen ste-
hen. Wenn ich irgendwann merke, dass
ich noch mehr erreichen mochte, kann
ich nach einigen Jahren den ,,DGH

Haustechnik-Manager“ machen. So
besteht die Chance weiter im Unter-
nehmen aufzusteigen.

Wurde dein Interesse geweckt?
Super! Dann komm an Bord von Andre-
as Paulsen.

Bewirb dich mit deinen vollstandigen
Bewerbungsunterlagen schriftlich oder
per Mail bei:

Andreas Paulsen GmbH
Personalabteilung Paulsen-Gruppe
Frau Silke Sieck

wittland 14 - 18, 24109 Kiel
sieck@paulsen-online.de

Weitere Informationen zu unserer Aus-
bildung findest du natiirlich auch im
Internet unter: www.andreaspaulsen.de

33


mailto:sieck@paulsen-online.de
http://www.andreaspaulsen.de

34

N - - -
3 totallokal ‘ Weitere Informationen finden Sie unter:

Ausbildung — und was genau?

Ihr Einsatzfeld kann beispielsweise
im Maschinen- und Anlagenbau lie-
gen oder bei Betreibern mechani-
scher und elektronischer Systeme.
Hier sind sie fiir die Montage und
Wartung von komplexen Maschinen,
Anlagen und Systemen zustdndig. Der
Arbeitsplatz kann im Servicebereich,
in Werkstatten oder auf Montagebau-
stellen angesiedelt sein. Gefragt sind
in diesem Bereich logisches und abs-
traktes Denkvermdgen, Kombinati-
onsgabe, Entscheidungsfahigkeit und
natiirlich technisches Verstandnis.

Zerspanungsmechaniker/-in

—» Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
Ringe, Kolben, Walzen - alles dreht sich
um die Herstellung von unterschied-
lich geformten Werkstiicken in der Zer-
spanungsmechanik. Wer sich in diesem
Bereich ausbilden lassen will, sollte
sich nicht nur konzentrieren kénnen
und logisches und abstraktes Denkver-
mdgen mitbringen, sondern auch keine
Angst vor Computern haben. Zwar wird
auch noch an herkdmmlichen Dreh- und
Werkzeugmaschinen gearbeitet, aber
auch hier hat die moderne Technik in
Form von rechnergestiitzter Produktion
Einzug gehalten.

Zerspanungsmechanikerinnen und
-mechaniker sind zustandig fiir die
Ablaufplanung in der Fertigung, die
Entwicklung von Software-Program-
men fiir die Rechner, die Einrich-
tung der Maschinen und schliel3-

lich auch noch fiir die Steuerung der
gesamten Bearbeitungsprozesse. Ver-

trauen ist gut, Kontrolle ist besser:
Last but not least miissen die erstell-
ten Werkstiicke noch einer Qualitats-
priifung unterzogen werden. Der Beruf
Zerspanungsmechaniker/-in kann

zzt. in der Region in den Einsatzgebie-
ten Dreh- und Frasmaschinensysteme
erlernt werden.

‘ Umwelttecﬁik 7

Im Sommer 2002 wurden mit den
umwelttechnischen Berufen vier Ein-
zelberufe zur Modernisierung des Aus-
bildungsberufes ,Ver- und Entsorger”
geschaffen. In allen vier Berufen wer-
den auch gemeinsame Kenntnisse und
Fertigkeiten vermittelt (Kernqualifika-
tion). Die Aushildungsdauer betrdgt
grundsatzlich drei Jahre.

Fachkrafte fiir Abwassertechnik
steuern und tiberwachen die techni-
schen Anlagen in Klarwerken fiir die
mechanische, biologische und chemi-
sche Abwasserreinigung. AuRerdem
stellen sie sicher, dass nur einwandfrei
gereinigtes Abwasser aus der Anlage
in die Natur entlassen wird. Fiir die
Steuerung der Anlagen und Maschinen
sowie fiir die Prozess- und Qualitats-
kontrolle brauchen sie verfahrens- und
elektrotechnische Kenntnisse. Zum Teil
haben Fachkrafte fiir Abwassertech-
nik auch Anlagen der Energieerzeu-
gung aus Faulgasen zu betreiben und
bei der Entsorgung des Klarschlammes
mitzuwirken. Sie analysieren und prii-
fen regelmdRig den Schadstoffgehalt
des Abwassers.

3
darknightsky,= Fotolia gl
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Fachkrafte fiir Kreislauf- und Abfall-
wirtschaft sind Fachleute fiir die
Sammlung, Sortierung und Verarbeitung
der unterschiedlichsten Abfallstoffe aus
Haushalten und Gewerbe. Grundlage
ihrer Arbeit sind fachbezogene Rechts-
vorschriften, technische Regeln und
Vorschriften der Arbeitssicherheit. Sie
sammeln und kontrollieren Abfille, ent-
nehmen Proben und fiihren Tests und
Analysen durch. Fachkrafte fiir Kreis-
lauf- und Abfallwirtschaft bedienen
mechanische Sortieranlagen und fiih-
ren Reststoffe einer fachgerechten Ent-
sorgung zu. Bei Storungen greifen sie
eigenstandig ein. Sie erledigen auch
viele Wartungsarbeiten an den Maschi-
nen und Anlagen. Bei der Sammlung
von Abfdllen und in der Stadtereinigung
fiihren sie Spezialfahrzeuge.

Fachkrafte fiir Wasserversorgungs-
technik sorgen dafiir, dass jederzeit
hygienisch einwandfreies Trinkwasser
aus der Leitung kommt. Dazu betreiben
sie Anlagen zur Gewinnung von geeig-
netem Rohwasser. Dies sind meist Brun-
nen, aber auch Anlagen zur Gewinnung
von Uferfiltrat aus Fliissen oder Seen.
Auch die Speicherung in Hochbehal-
tern und die Abgabe in das Leitungs-
netz gehdren zu den Aufgaben von
Fachkraften fiir Wasserversorgungstech-
nik. AuRerdem legen sie Rohrleitungen,
montieren oder demontieren entspre-
chende Anlagen und fiihren Wartungs-
und Reparaturarbeiten an Pumpen,
Rohrleitungen und anderen Betriebsein-
richtungen aus. In der Industrie kdnnen
sie bei der Aufbereitung von Prozess-
wasser fiir bestimmte Zwecke tatig sein.
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Ihre Bewerbung mit letztem Schulzeugnis, Lebenslauf und Lichtbild richten Sie bitte an unsere Mitgliedsbetriebe.

Eine Liste mit den anerkannten Ausbildungsbetrieben erhalten Sie un
ter: Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Schleswig-Holstei i
; ! b H ine.V.|T
Tel.: 04120 7077890 | ausbildung@galabau-sh.de | www.landschaftsgaertner.com | www.galabau-nord.de . (EESHEIESEEEAses

Die Landschaftsgartner

Du bist lieber drauBen in der Natur als am Schreibtisch?
Suchst Abwechslung, hast SpaB am Gestalten und Lust,
im Team richtig mit anzupacken? Dann bist Du bei uns
genau richtig! Wir bilden aus und bieten Dir sichere
Perspektiven flr die Zukunft.

Praktikum
Ausbi\l dung

v
Jetzt durc hstarten o

www.[an dschafts gaertver-co

Thre Experten fiir
Garten & Landschaft

,Wenn eine AuBenanlage fertiggestellt ist,
bin ich oft stolz auf das Ergebnis“

Alexander Radszuweit (19 Jahre), Gartner

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 3. Lehrja

Mir personlich gefallt an der Aus-
bildung zum Landschaftsgartner,
dass ich oft drauBen arbeiten kann
und die vielfaltigen Arbeitsmog-
lichkeiten, die diesen Beruf so
interessant machen.

Viele denken bei dieser Ausbil-
dung nur an Pflanzen, doch das ist
falsch.

Der Gartner der Fachrichtung Gar-
ten- und Landschaftsbau plant und
pflegt Garten und Beete, er legt
Teiche an, baut Mauern, Wege,
Treppen und Zaune.

AuRerdem braucht man fundierte
Fachkenntnisse im Umgang mit
Pflanzenschutzmitteln und in der
Maschinenkunde.

Um SpaB an diesem Beruf zu
haben, sollte man sich natirlich
gerne im Freien aufhalten und
Interesse an der Natur haben.
Trotz vieler Maschinen, die die
Arbeit heutzutage erleichtern, ist
es wichtig, korperlich fit zu sein.
Handwerkliches Geschick, raum-
liches Denken und Teamfahigkeit
sind auch sehr wichtig.

Nach meiner Ausbildung mochte
ich gern den Meister machen, das

hr bei Alfred Moller in Ratzeburg

ist nach zwei Gesellenjahren mog-
lich. Ich kann mir auch vorstellen,
mich spater mit einem eigenen
Betrieb selbststandig zu machen.

Ich bin nun im dritten Ausbil-
dungsjahr und habe jetzt schon
die Verantwortung fiir einzelne
Baustellen. Ich fiihre Kundenge-
sprache, berate und plane, das
macht mir groBen SpaB. Wenn eine
AuBenanlage fertiggestellt ist, bin
ich oft stolz auf das Ergebnis. Ich
habe dann wieder die Umwelt ein
wenig schoner und interessanter
gestaltet, das fiihlt sich einfach
toll an.

Die schulischen Voraussetzungen
sind alle Schulabschliisse, min-
destens ein guter Hauptschulab-
schluss, besser ware der Real-
schulabschluss.
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Ausbildung - und was genau?

‘ Wei:ere Berﬁfe

Kraftfahrzeugmechatroniker/
Kraftfahrzeugmechatronikerin

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Bei mannlichen Jugendlichen stand
der alte Kfz-Mechaniker in der Hitliste
der beliebtesten Berufe in den letzten
Jahrzehnten immer sehr weit oben.
Dieser Beruf, wie auch der alte IHK-
Beruf Automobilmechaniker, wurde
jetzt abgeldst und ,neu geordnet” mit
drei weiteren fahrzeugtechnischen
Berufen. Viele Aufgaben- und Tatig-
keitsfelder sind aber gleich geblieben:
Kraftfahrzeugmechatroniker/-innen
warten Kraftfahrzeuge, setzen sie
instand und riisten die verschiedenen
Fahrzeugarten mit Zusatzsystemen,

N S S
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Sonderausstattungen und Zubehdrtei-
len aus. Zusdtzlich spielt der Umgang
mit Kunden eine wichtigere Rolle. Im
ersten Jahr wird eine gemeinsame
Grundbildung fiir alle fiinf neuen fahr-
zeugtechnischen Berufe erworben.
Darauf folgt beim Kfz-Mechatroniker
die Fachbildung und im dritten Aus-
bildungsjahr werden Schwerpunkte
vertieft. In den Schwerpunkten Per-
sonenkraftwagentechnik, Nutzfahr-
zeugtechnik, Motorradtechnik oder
Fahrzeugkommunikationstechnik (hier
geht es um Neuerungen der Datenver-
arbeitung im Automobil) konnen Aus-
zubildende ihre allgemeinen beruf-
lichen Kenntnisse und Fertigkeiten
verfeinern.

Tourismuskaufmann/-kauffrau
fiir Privat- und Geschaftskunden

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre
In dem uniibersehbaren Dschun-
gel namens Reisemarkt
braucht man einen
sicheren Fiihrer, um
nicht in Hintertupfing
zu landen, wenn man
doch nach Madeira wollte.
Die Tatigkeit der Reisever-
kehrskaufleute ist aber nicht
nur fiir deinen Kunden uner-
setzlich; auch fiir dich selbst ist
es sehr interessant, mit-
hilfe des Computers Rei-
sen zu vermit-
teln, auszutiifteln

photl.com

§ Monkey Business - Fotoliag
. =

und vor allem zu organisieren. Dass
damit auch eine Portion Stress beim
termingerechten Besorgen der Fahr-
karten, Hotelbuchungen und diver-
sen Tickets verbunden ist, dass weiter
Zoll-, Fremdwdhrungs- und Passvor-
schriften und diverser Versicherungs-
kram fiir den Kunden zu seiner Zufrie-
denheit gecheckt werden miissen, ist
selbstverstandlich. Ein Beruf jeden-
falls, der zu jeder Jahreszeit Hoch-
konjunktur hat.

Florist/-in

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Gehst du gern mit Blumen und Pflan-
zen um? Wie ware es mit Floristin?
Willst du kreativ gestalten und mit
deinen Produkten Kunden eine Freude
machen? Dann ist dies die richtige
Ausbildung fiir dich. Vom kiinstleri-
schen Blumendesign bei Festbanketten
und Hochzeiten, Innenraum-Dekorati-
onen, Saalschmuck bis zur Trauerflo-
ristik reicht die Palette der Aufgaben
eines Blumengeschaftes. Gefragt ist
neben botanischen Kenntnissen auch
handwerkliches Konnen. Aber auch die
kaufmadnnische Seite kommt nicht zu
kurz. Diese reicht von Angeboten ein-
holen iiber Bestellungen, Kalkulation,
Prasentation, Werbung bis hin zur
Kassenabrechung. Fiir spater beste-
hen gute Weiterbildungsmdglichkeiten
zum staatlich gepriiften Floristen/zur
staatlich gepriiften Floristin oder auch
zum/zur Floristenmeister/-in.


http://www.photl.com
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3> Karriere mit Zukunft

lhr Leben ist vielfaltig und bunt

Ihr neuer Job ist es auch

militarische und zivile Laufbahnen

liber 20 Studiengange

uber 50 Ausbildungsberufe

Freiwilliger Wehrdienst

{7-23 Monate Dienstzeit, 6 Monate Probezeit, attraktives Gehalt)

Jetzt informieren und bewerben:

>> bundeswehr-karriere.de

AL

Tav
Bundeswehr
Wir. Dienen. Deutschland.

>» 0800/9800880 (bundesweit kostenfrei)

Die BUNDESWEHR ist ein moderner Arbeitgeber: Streitkrafte
und Wehrverwaltung bieten viele Karrieremdglichkeiten. Ne-
ben guten schulischen Leistungen, korperlicher Fitness und
der Bereitschaft zu Auslandseinsatzen sind flr den Beruf des
Soldaten vor allem Teamfahigkeit, Flexibilitat und Leistungs-
willen gefragt. Wir bieten jungen Menschen tolle Berufschan-
cen in militdrischen und zivilen Laufbahnen.

Der Offizier

Dies ist eine anspruchsvolle Tatigkeit mit abwechslungsrei-
chen Aufgaben. Verantwortung fiir ein komplexes Arbeits-
umfeld sowie hohe Anforderungen an die eigene Fiihrungs-
und Sozialkompetenz sind grofle personliche Herausfor-
derungen. Ein Studium ist bei einer Verpflichtungszeit von
13 Jahren inbegriffen. Es stehen zurzeit mehr als 20 Studien-
gange an den Bundeswehr-Universitaten zur Auswahl.

Fachdienstlaufbahn

In diesen Laufbahnen Gbernehmen Soldaten, Fachunteroffi-
ziere mit einer Verpflichtungszeit von 9 und Feldwebel mit ei-
ner Verpflichtungszeit von 13 Jahren, als Spezialisten die Ver-
antwortung fiir ein breites Fachgebiet. Sehr gute Haupt- und
gute Realschiiler haben gute Chancen fiir diese Laufbahn.
Schiler mit sehr guten Zeugnissen kénnen auch einen von
Uber 50 verschiedenen zivil anerkannten Berufen erlernen. In
der Feldwebellaufbahn ist eine Meisterfortbildung vorgese-
hen. Gute Einstiegsbesoldung, friihe Beférderungsmoglich-
keiten und langfristige Arbeitsplatz- und Standortsicherheit
machen diese Laufbahnen besonders interessant.

Freiwilliger Wehrdienst

Oder leisten Sie Freiwilligen Wehrdienst und Gberbriicken Sie
so die Zeit bis zu einer Ausbildung oder dem Studium bei uns.
Dies ist jetzt flexibel flir 7 bis 23 Monate mdglich. Bei attrakti-
vem Gehalt kdnnen Sie Erfahrungen sammeln und lhre Sozial-
kompetenzen ausbauen. Bei uns kann man Teamwork und
Kameradschaft kennenlernen und leben.

Zivile Laufbahnen

Hier sind Karrieren im mittleren, gehobenen oder héheren
Dienst sowohl in technischen als auch nichttechnischen Lauf-
bahnen mdglich. Oder Sie absolvieren eine zivile Ausbildung
in einem anerkannten Ausbildungsberuf in einem Bundes-
wehr-Dienstleistungszentrum oder einer Ausbildungswerk-
statt. Verwaltungsfachangestellte/r, zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r oder Fluggerdatemechaniker/in sind nur
einige Beispiele. Dariiber hinaus gehort der feuerwehrtech-
nische Dienst ebenso wie der Dienst der Fernmelde- und
elektronischen Aufklarung des Bundes dazu.

Weitere Informationen finden Sie auf www.bundeswehr-
karriere.de oder im Karriereberatungsbiiro Kiel, Rostocker
StraBle 2, 24106 Kiel, Tel.: 0431 / 384 7906 oder per Mail
unter karrbbkiel@ebundeswehr.org. Lassen Sie sich beraten
und bewerben Sie sich!

AL
o\

Bundeswehr
Wir. Dienen. Deutschland.
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Ausblick

WEITERE BERUFE

Bauzeichner/-in

- Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Entspricht die Ausbildung zum Bau-
zeichner noch den aktuellen Anforde-
rungen oder braucht sie eine ,Schlank-
heitskur“? Dieser Frage gehen zurzeit
Experten aus der betrieblichen Pra-

xis nach. So ist z. B. der Priifungsauf-
wand recht aufwendig - nicht alles,
was gelernt wird, muss schliellich

darknightsky — Fotolia

auch allumfassend abgepriift werden.
Auch die iiberbetriebliche Ausbildung
scheint wenig zeitgemadl3: Im Moment
sollen Auszubildende noch einzelne
Abschnitte ihrer Ausbildung in einem
zentral organisierten Bildungszen-
trum absolvieren. In solch einem
geschiitzten Raum lernen zu diirfen,
klingt zwar erst einmal positiv, aber
reale Arbeitsprozesse sind als Kern-
stiick einer betrieblichen Ausbildung
fiir eine angehende Fachkraft unver-
zichtbar. Last but not least soll auch
die Frage geklart werden, wie stark der
Beruf ausdifferenziert werden muss.
Geplant ist, dass ein ,modernisierter”
Bauzeichner 2014, spatestens 2015
zur Verfiigung steht.

Betonfertigteilbauer

—» Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Der Betonfertigteilbauer ist eng mit
dem handwerklichen Betonstein- und
Terrazzohersteller verbunden. Beide
Berufe gibt es seit 1985 - damit miis-
sen sie inhaltlich modernisiert werden.
Der Betonfertigteilbauer soll insbe-
sondere im Bereich der Betontechno-
logie auf den neuesten Stand gebracht
werden. So sind z. B. neue Produk-
tions- und Herstellungsverfahren in
den zu iiberarbeitenden Ausbildungs-
vorschriften zu beriicksichtigen. Und
auch die schulischen Inhalte miissen
an das neue Lernfeldkonzept aus dem
Jahr 2002 angepasst werden. Der Tra-
ditionsberuf wird voraussichtlich ab
01. August 2014 in eine neue Form
gegossen.
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GieRereimechaniker/-in

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Die Ausbildung zum GieRereimechani-
ker soll kiinftig starker an den indust-
riellen Metallberufen ausgerichtet wer-
den. Die Fachrichtungen sollen durch
Einsatzgebiete ersetzt werden, und
schlieBlich soll in dem Beruf kiinf-

tig auch in der Form der gestreckten
Abschlusspriifung gepriift werden.

Zweiradmechaniker/-in

> Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre

Die geplante Modernisierung des Zwei-
radmechanikers geht inshesondere

auf die technische Entwicklung in der
Branche zuriick. Wie auch beim Kfz-
Mechatroniker muss die Ausbildung an
die damit verbundenen Qualifikations-
anforderungen angepasst werden,

vor allem mit Blick auf elektronische
Komponenten und Systeme sowie neue
Antriebskonzepte und Werkstoffe. Der
Beruf soll damit auch umbenannt
werden in Zweiradmechatroniker. Das
Inkrafttreten ist zum 01. August 2014
geplant.

Kurhan — Fotolia
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Bewerbung
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DIE BEWERBUNGSMAPPE

(::heck' deine Bewerbungsmappe:

1. Anschreiben
2. Evtl. Deckblatt
3. Tabellarischer Lebenslauf

4. Evtl. dritte Seite
5. Zeugniskopien

40

(aktuelles Zeugnis zuerst)
6. Bescheinigungen iber P

raktika,

Computerkurse,
besondere Aktivitaten

Eine gut formulierte und ansprechend
aufbereitete Bewerbungsmappe ist
nicht nur deine Visitenkarte, sondern
auch die Eintrittskarte zu einem ersten
Vorstellungsgesprach. Eine iiberzeu-
gende Bewerbungsmappe mit einem
individuellen Anschreiben, Deckblatt
und Lebenslauf kostet Zeit, Nach-
denken und Nerven. Aber der Einsatz
lohnt sich! Folgende Tipps unterstiit-
zen dich, eine iiberzeugende Bewer-
bung zu erstellen:

‘ DajAnscrhrilroelrli

Das Anschreiben ist der , Turoffner”
zu deinen Bewerbungsunterlagen. Es
liegt auf der Bewerbungsmappe, wird
als Erstes in die Hand genommen und
entscheidet, ob die restlichen Seiten
der Bewerbungsmappe mit Interesse
gelesen werden. Ein gutes Anschrei-
ben enthdlt alle wesentlichen Infor-
mationen iiber deine Bewerbungs-
motivation, deine Kenntnisse und

Fahigkeiten und bietet Einblicke in
deine Personlichkeit. Dariiber hinaus
soll es fliissig, kurz und knapp formu-
liert und iibersichtlich sein. In der Tat
ist es nicht einfach, einen gelungenen
ersten Eindruck zu hinterlassen. Hier
noch einige Punkte, die du beriick-
sichtigen solltest: Statt ,Sehr geehrte
Damen und Herren” solltest du den
eigentlichen Adressaten namentlich
anreden.

Findest du diesen Namen nicht in der
Anzeige oder auf der Homepage, rufe
in der Telefonzentrale des Unterneh-
mens an, um ihn zu erfragen. Finde
eine gute Eroffnung. ,Hiermit bewerbe
ich mich ...” gehort sicher nicht dazu!
Nutze das Anschreiben, um deutlich zu
machen, warum du dich ausgerechnet
bei diesem Unternehmen bewirbst.

Viele Firmen haben eine Internetseite,
auf der du Informationen findest,

die dir gute Griinde fiir deine Bewer-
bungsmotivation liefern. AnschlieRend
stellst du dich kurz vor. Gehe auf deine
Starken und Fahigkeiten ein. Sehr gut
lassen sich in diesem Teil auch Enga-
gement in einem Verein oder Erfahrun-
gen aus einem einschldgigen Prakti-
kum verarbeiten.

Hier erhalt das Unternehmen bereits
erste Griinde, warum es dich kennen-
lernen sollte. Zum Schluss schreibe,

ab wann du zur Verfligung stehst

oder wann du die Schule mit welchem
Abschluss verldsst. Vergiss nicht zu
erwahnen, dass du dich iiber die Einla-
dung zu einem personlichen Gesprach

freust, und verabschiede dich mit der
Formulierung ,Mit freundlichen Grii-
Ren” Beachte, dass ein Anschreiben
niemals langer als eine DIN-A4-Seite
sein sollte und lasse am besten auch
noch jemand anderen Korrektur lesen,
bevor du die Bewerbung abschickst!

Check’ dein Anschreiben:
1. Absender (vollstandig, richtig,
Telefonnummer?)
2. Adresse (vollstdndig, richtig,
Ansprechpartner?)
. Datum
4. Bezugszeile (ohne das Wort
,Betreff”, fettgedruckt)
5. Anrede
6. Bewerbungstext
(sind alle Fehler gefunden?)
7. GruRformel
8. Unterschrift
(am besten mit blauer Tinte)
9. Anlage (ohne Aufzdhlung)

w

‘ Decjkblat!:

Ein Buch beginnt nicht sofort mit dem
Haupttext und normalerweise fallt
man nicht mit der Tiir ins Haus. Dieses
kann man auch auf eine Bewerbungs-
mappe beziehen und daher mit einem
Deckblatt beginnen. Es wird noch vor
den Lebenslauf geheftet und ist der
geeignete Ort fiir dein Bewerbungsfoto
und deine wichtigsten persdnlichen
Daten (Name, Adresse, Ausbildungs-
beruf). Beispiele hierfiir findest du

im Internet oder in einschldgigen
Bewerbungsratgebern.
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,Wichtige Voraussetzungen fur
diesen Beruf sind Kommunikation
und Teamfahigkeit - denn

du bist in dieser Position die
Schnittstelle vom Informatiker zu
den Betriebswirtschaftsleuten®

Jannika Hentschel, 21 Jahre,
Bachelor of Science Wirtschaftsinformatik,
Investitionsbank Schleswig-Holstein (IB.SH)

Uber den Beruf

Voraussetzung fiir diesen Beruf ist das Abitur oder
die Fachhochschulreife. Die Ausbildung dauert drei
Jahre beziehungsweise sechs Semester. Nach zwei
Jahren schlieRe ich als Informatikkaufrau ab, um
dann nach drei Jahren den Abschluss zum Bachelor
of Science Wirtschaftsinformatik zu machen. Wich-
tige Voraussetzungen fur diesen Beruf sind Kommu-
nikation und Teamfahigkeit - denn du bist in dieser
Position die Schnittstelle vom Informatiker zu den
Betriebswirtschaftsleuten. Logisches, mathema-
tisches Denken sowie das Interesse an Computern
sollte natiirlich auch vorhanden sein.

Als Wirtschaftsinformatiker/-in erwirbst und ver-
tiefst du EDV-Kenntnisse und betriebswirtschaftli-
ches Wissen gleichermaben.

Mein Weg in den Beruf

Mir war schon friih klar, dass ich gerne im techni-
schen Bereich arbeiten mochte. Ich hatte schon
immer Spah am logischen, mathematischen Denken.
Gerade die Mischung von Mathematik und Informatik
fand ich sehr spannend.

Meine Ziele

Das tolle in der Ausbildung bei der IB.SH ist, dass du
schon sehr friih in das Tagesgeschaft eingebunden
wirst und so mittendrin bist in den Projekten. So
hast du die Moglichkeit, in der Praxis zu lernen. Ich
fiihle mich hier sehr wohl und engagiere mich in der
Jugend- und Ausbildungsvertretung. Dadurch bekom-
me ich noch tiefere Einblicke in die internen Struk-
turen und kann fur die Belange der Auszubildenden
eintreten.

Mein Plus im
Privatleben

Ich traue mir
heute mehr zu als
fruher. Durch die
anspruchsvollen
Arbeiten, die mir
Ubertragen wer-
den, hat sich mein
Selbstbewusstsein
sehr gestarkt.

lhre Zukunft als Ziel.

Wir suchen engagierte Auszubildende

Wir bieten Ihnen optimale Voraussetzungen, Ihre
Talente zu entwickeln und Ihre Zukunft zu gestalten.
Rund 500 kompetente Kolleginnen und Kollegen in
Kiel sowie in ganz Schleswig-Holstein freuen sich
darauf, Sie kennenzulernen.

Bei einer der gro3ten Banken Schleswig-Holsteins
erwartet Sie ein breites Ausbildungsangebot, eine
intensive Betreuung und beste Karrierechancen.

Wir bieten lhnen eine Berufsperspektive als:
— Bankkauffrau/-mann
— Blrokauffrau/-mann

— Bachelor of Arts + Bankkauffrau/-mann
(Betriebswirtschaftsstudium)

— Bachelor of Science + Informatikkauffrau/-mann
(Wirtschaftsinformatikstudium)

Jetzt informieren: www.ib-sh.de/ausbildung

IB.SH

Bereich Personal
Ausbildungsleiterin
Susanne Horst
Fleethorn 29-31
24103 Kiel

Tel.: 0431 9905-3056
E-Mail: jobs@ib-sh.de

IB.SH

lhre Forderbank

www.ib-sh.de

Unsere Ausbildung als Schllssel.
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Es gibt ein gemeinsames Ziel und
alle arbeiten Hand in Hand*

Katharina Stump, 21 Jahre, Industriekauffrau
ACO Severin Ahlmann GmbH & Co. KG

Uber den Beruf

Die Ausbildung zur Industrie-
kauffrau dauert in der Regel
drei Jahre - Ublich ist bei ACO
jedoch die Verkiirzung auf
zweieinhalb Jahre. In dieser
Zeit durchlaufst du unter-
schiedliche Abteilungen, wie
zum Beispiel die Entwicklung
und Konstruktion, den Einkauf,
die Produktion, den Vertrieb,
die Logistik und die Buchhal-
tung. Du lernst unter betriebs-
wirtschaftlichen Aspekten
Kunden zu beraten und zu
betreuen, Projekte und Ar-
beitsprozesse zu organisieren
und Produkte zu kaufen und zu

2
H

Anzeige ACO siehe U 4

verkaufen. Um bei ACO eine
Ausbildung zur Industriekauf-
frau oder -kaufmann beginnen
zu konnen, bendtigst du das
Abitur. Mitbringen solltest du
auRerdem Lust auf Spitzen-
leistung, Team- und Kommu-
nikationsfahigkeiten und gute
Fremdsprachenkenntnisse.

Mein Weg in den Beruf

Mein Ziel war es, nach dem
Abitur eine Ausbildung zur
Industriekauffrau zu machen.
Das war eine gute Wahl, die
enorme Vielseitigkeit der Aus-
bildung gefallt mir sehr.

pressmaster—‘F.otolia

Fiir ACO habe ich mich ent-
schieden, weil das Unter-
nehmen regional verwurzelt,
gleichzeitig wachstumsstark
und international aufgestellt
ist. ACO ist ein Familienun-
ternehmen, das ist vor allem
auch an der Arbeitsatmo-
sphare zu spiiren. Es gibt ein
gemeinsames Ziel und alle
arbeiten Hand in Hand.

Meine Ziele

Wer alle Abteilungen kennen-
gelernt hat, weil, wie ein
Industrieunternehmen erfolg-
reich wirtschaftet. Dies ist
eine exzellente Basis fur die
eigene berufliche Entwicklung.
Bei ACO bieten sich nach der
Ausbildung vielfaltige Karri-
eremoglichkeiten, wie zum
Beispiel interessante Joban-
gebote, Auslandsaufenthalte
oder ein Studium.

Mein Plus im Privatleben
Durch meine Ausbildung bei
ACO kann ich vieles im Priva-
ten noch besser organisieren
und gewinne dadurch mehr
Zeit. AuBerdem bin ich durch
den Umgang mit Kollegen und
Kunden und in meinem allge-
meinen Auftreten professio-
neller geworden.

www.aco.com oder www.facebook.de/aco


http://www.aco.com
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Bewerbung

DIE BEWERBUNGSMAPPE

‘ DeALebesl-aﬁf :

Der Lebenslauf belegt deinen bisheri-

gen Werdegang. Dieser wird sich bei

dir natiirlich noch im Wesentlichen auf

deine schulische Laufbahn beschranken.

Aber vielleicht hast du schon einige

Praktika absolviert, die fiir deinen

zukiinftigen Ausbildungsbetrieb interes-

sant sein konnten. Auch deine Hobbys
oder dein Engagement in einem Ver-
ein sollten hier erscheinen. Der Lebens-
lauf wird in tabellarischer Form erstellt.

Du solltest hierfiir die , Tabulator-

Taste” auf deiner Tastatur entdecken

und intensiv nutzen. So erreichst du,

dass die Zeilen gerade untereinander
geschrieben werden. Beginne mit dei-
nen personlichen Angaben. In deinem

Alter musst du den Familienstand nicht

angeben, da in der Regel davon ausge-

gangen wird, dass deine Heiratsplane
noch in der Zukunft liegen. Auch die

Erwdhnung der Nationalitdt ist iiberfliis-

sig, wenn du aus Deutschland kommst

und einen fiir dieses Land typischen

Namen trdgst. AnschlieRend kommt

dein schulischer Werdegang, den du

wahlweise vom Beginn (Grundschule)
bis zur letzten Station (deutsche Form)
oder in umgekehrter Reihenfolge (ame-
rikanische Form) darstellen kannst. Nun
kommt der Teil, mit dem du dich von
anderen Bewerbern unterscheidest:

- deine weiteren Kenntnisse (z. B.
Sprachen - bitte mit einer Bewertung
,qut”, ,flieRend” o. A. versehen)

- PC-Kenntnisse (mit Angabe der
Programme, die du beherrschst),

Achte unbedingt auf eine saubere,

- Praktika (Zeitraum, Firma, Tatigkeit)
und
- Hobbys.

Fiir den Lebenslauf gilt ebenso wie
fiir das Anschreiben: Er lebt! Je nach
Firma und Ausbildungsberuf kann er
angepasst werden. Wenn du dich z. B.
als Friseur/-in bewirbst, interessiert
sich das Unternehmen weniger fiir
dein Schulpraktikum als Arzthelferin,
aber vielmehr fiir dein Schulpraktikum
im Friseursalon. Einen ausformulier-
ten oder handgeschriebenen Lebens-
lauf solltest du nur auf ausdriicklichen
Wunsch anfertigen. Wichtig auch hier:
Der Lebenslauf wird mit Datum verse-
hen und unterschrieben!

‘ Diejdritte Seite: dein Profil

Hinter deinen Lebenslauf kannst du
noch eine weitere, sogenannte dritte
Seite, einfligen. Hier hast du Raum,
um deine Vorziige etwas ausfiihrli-
cher als im Anschreiben darzustel-
len. Wihle als Uberschrift z. B. ,Was
Sie sonst noch von mir wissen sollten”
oder ,Warum ich mich bewerbe”, Frage
Eltern, Geschwister und Freunde nach
ihrer Einschdtzung deiner Stédrken und
Fahigkeiten. Du wirst erstaunt iiber
das Ergebnis dieser Fremdeinschat-
zung sein, die manches Mal von deiner
Selbsteinschatzung abweichen kann.

Bitte achte auch hier darauf, dass
du nicht zu ausfiihrlich wirst. Diese
Seite bietet dir eine gute Mdglich-

Sergey.Nivens=Fotolia

keit, dich von der Masse abzuheben
und deine Personlichkeit genauer zu
beschreiben. Eine absolute Selbstver-
standlichkeit sind fehlerfreie und per-
fekt gedruckte Unterlagen sowie sau-
ber und gerade kopierte Anlagen. Dass
die Bewerbung aktuell sein sollte, sei
nur am Rande erwédhnt. Nur noch ein-
mal zur Erinnerung: Das Anschreiben
ist nicht Bestandteil der Bewerbungs-
unterlagen; es gehort lose auf deine
Bewerbungsmappe! Und vergiss nicht
zu unterschreiben!

‘ Bem}erbupg-’fipbé

Forum des Bertelsmann-Verlages
umfangreiche Link-Sammlung
www.berufsbildung.de

Berufswahlfahrplan fiirs
richtige Timing
www.berufswahlnavigator.de

Tipps rund um die Bewerbung -
locker, aber gehaltvoll
www.bw-tips.de

Bewerbungsratgeber
www.neue-aushildungsberufe.de

Arbeitsblatter fiir Bewerbungen
www.jova-nova.com

Einstellungstests — Test-Training
fiir den Karrieremarathon
www.focus.de/jobs/bewerbung/
einstellungstest

fehlerfreje Gesamtopti
Ptik ohne Knicke Fl
o : » Flecken oder Radj ikrii
und .entsc-heldet wesentlich dariiber mit, wie s ler_gumm_“krumel'
ersten Blick wirkt, Der Gang zum Foto , e

Ein Bild Sagt mehr als tausend Wor
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Bewerbung

DAS RICHTIGE FOTO

Das richtige Foto macht deine

| Bewerbung erst schick.
Nur worauf kommt es an?

1. Immer die Bewerbung zum
Fotografen mitbringen.

2. Das Foto muss zum Beruf passen:
Wer sich als Schlosser bewirbt,
sollte sich nicht im Anzug ablich-
ten lassen.

3. Mut zu ausgefallenen Formaten: Es
muss nicht immer das klassische
Passfoto sein. Das Foto sollte an die
Bewerbungsunterlagen angepasst
werden und kann auch mal quadra-
tisch, sehr flach oder extrem hoch
ausfallen.

4. \Vorsicht beim Hintergrund: Hier rat
der Profi zu Weil3 oder Schwarz. Bei-
des wirkt klassisch und edel.

5. Du selbst solltest versuchen zu wir-
ken, und mit der Fotokamera zu
spielen. Sei einfach ganz locker
drauf und genieRe, dass du im Mit-
telpunkt stehst. Denn wichtig ist,
dass du authentisch riiberkommst.

6. Achte darauf, ob der Fotograf mit
dir bespricht, worauf es ankommt.
Denn nur dann wird er auch ein
perfektes Foto zustande bringen.

Karramba Production — Fotolia
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Bewerbung

DIGITAL ME - FACEBO

Eigentlich ist es selbstverstdndlich, dass
man sich vor einem Bewerbungsgespréch
liber das Unternehmen, bei dem man
sich bewirbt, informiert. Im Zeitalter
des Internets geht so etwas meist schon
mit zwei oder drei Mausklicks. Was viele
Bewerber aber schnell vergessen: Das
ganze funktioniert auch anders herum!
Immer mehr Firmen schauen sich ihre
Kandidaten auch im Netz an. Deswegen
solltet ihr diese Tipps beachten, wenn
ihr im world wide web aktiv seid.

| E-Mail-Adresse

Zu einer vollstandigen Bewerbung
gehort heutzutage auch eine E-Mail-
Adresse. Diese sollte direkt im Brief-
kopf unter eurer Postanschrift stehen.
Dabei ist es wichtig, serids zu erschei-
nen. Adressen wie ,shoppingqueen94”,
~vampirkiller300” oder , party4ever”
bewirken eher das Gegenteil. Bei vie-
len E-Mail-Anbietern kann man mehrere
Adressen hinterlegen, ihr konnt euch
sozusagen einen zweiten Zugang zu
eurem Postfach einrichten, etwa
Lvorname.nachname@anbieter.de”.

Die andere Mdglichkeit ware die Erstel-
lung eines komplett neuen Kontos - so
konntet ihr eure bewerbungsrelevan-
ten E-Mails klar von privaten Dingen
trennen.

Sqiale I\Ietiwerke e

Ein Account bei Facebook, SchiilerVZ
oder anderen Communities gehort fiir
viele Jugendliche einfach dazu. Auch
immer mehr Unternehmen sind dort
aktiv - und das nicht nur mit eige-
nen Profilseiten. Personalchefs gucken
gerne auch mal die Internetprofile
ihrer Bewerber an, um zu iberpriifen,
was diese in den Unterlagen vielleicht
nicht erwahnt haben. Fotos und Kom-
mentare - auch von Freunden - sagen
eine Menge iiber euch aus. Da kann

es schnell mal passieren, dass ihr im
Bewerbungsgesprach mit den peinli-
chen Partyfotos vom letzten Wochen-
ende konfrontiert werdet. Wer zu viel
Gossip twittert, dem kann schnell

mal ein ,wir liken so etwas hier eher
nicht” entgegnet werden.

Im Klartext heiRRt das:

- Wenn ihr euch bewerbt, dann pflegt
auch eure Profile im Internet.

- Nutzt die Moglichkeiten, eure
Angaben, Fotos usw. nur fiir
Freunde einsehbar zu machen.

- Achtet auch darauf, was Freunde bei
euch posten - und was ihr ihnen
schreibt. Besonders Blogger und
eifrige Kommentatoren sollten auch
auf Grammatik und Rechtschreibung
achten.

OK, SCHULERVZ & CO.

- Auch Foren sind nicht unsicht-
bar; und ein Nickname ist nicht
immer wasserdicht. Manchmal kann
man schnell herausfinden, wer sich
dahinter verbirgt - passt also auf,
was ihr in Foren schreibt. Wer stén-
dig flames verteilt oder trollt, der
macht sich nicht nur bei anderen
Usern unbeliebt.

| Suchmaschinen

Egal ob ihr in sozialen Netzwerken
aktiv seid oder nicht, im Internet las-
sen sich garantiert Informationen zu
eurer Person ermitteln. Es ist daher
immer empfehlenswert, sich einmal
selbst zu googeln.

- Recherchiert nicht nur euren Vor-
und Nachnamen, sondern fiigt auch
euren Wohn- oder Heimatort und/
oder eure Schule hinzu. So kdnnt
ihr schnell herausfinden, was man
auf den ersten und zweiten Blick
tiber euch im Netz finden kann.

- Gebt euch nicht mit den ersten
Treffern zufrieden, sondern schaut
auch mal die weiter hinten liegen-
den Suchergebnisse an - und natiir-
lich auch Bilder, Videos, etc.

- Achtet auch auf den Kontext, denn
es macht keinen guten Eindruck,
wenn euer Name auf Seiten voller
Schimpfwaorter, Beleidigungen oder
unvorteilhafter Fotos zu finden ist.
Das muss nicht einmal eure Schuld
sein, aber in den Augen eines Per-
sonalchefs seid ihr hier selbst
verantwortlich.

S L Arcurs=Fotolia
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Bewerbung

DAS VORSTELLUNGSGESPRACH

‘ Vorl;ereituné 7
(Rechtzeitig erledigen)

Infos iiber Branche und Betrieb
besorgen
(Agentur fiir Arbeit, IHK, Internet)

Liste eigener Starken/Schwachen
notieren

Welche meiner Starken passen gut zum
Betrieb? Welche Schwachen kann ich
wie ausgleichen?

2 Fragelisten zusammenstellen und
mit Eltern/Freunden durchspielen:
Welche Fragen konnte der Personal-
chef mir stellen? Was mdochte ich ihn
fragen?

Ein Qutfit planen, das zum
Unternehmen passt.

Zu l3ssig wirkt desinteressiert, zu auf-
gedonnert fehl am Platz. Besprich dich
mit Eltern oder Freunden.

| Jetzt geht'’s ioé: :

Der erste Vorstellungstermin

Vorstellungsgesprache folgen meist
einem bestimmten Schema. Wenn

du dich darauf vorbereitet hast, dann
bist du nicht so leicht aus der Ruhe
zu bringen.

Phase 1:

Du bist nervos.

Das ist ziemlich normal, und auch
dein Gesprachspartner ist daran
gewdhnt. Er oder sie wird versuchen,
die Situation durch eine freundliche

und lockere Gesprachsatmosphare zu
entspannen.

Phase 2:

Man stellt dir persénliche Fragen.

Das Gesprach kommt jetzt auf den
Punkt. Bleib ruhig, und beantworte
alle Fragen freundlich. Dein Gegeniiber
mochte sich ein Bild von deiner Per-
sonlichkeit machen, deinen familidren
Hintergrund einschatzen oder feststel-
len, ob du zum Unternehmen und zum
gewahlten Beruf passt.

Phase 3:

Du sollst deine Qualifikation schildern.
Das stellt fiir dich kein Problem dar,
weil du dich griindlich vorbereitet
hast. Schildere deine Starken selbst-
bewusst, aber ohne Ubertreibung.
Antworte auch auf Fragen nach
Schwachen ehrlich.

Phase 4:

Dein Gegeniiber fiihlt dir auf

den Zahn.

Je nach Gesprachsverlauf kénnen
jetzt auch ein paar unangenehme Fra-
gen auftauchen. Dein Gesprachspart-
ner kdnnte meinen, widerspriichliche
Aussagen oder mangelnde Motiva-
tion festgestellt zu haben. Atme aus,
reagiere gelassen und stelle die Dinge
freundlich klar.

Phase 5:

Jetzt présentiert sich das Unternehmen.
Dein Gegeniiber erldutert nun die Aus-
bildung und stellt das Unternehmen
dar. Beschranke dich nicht aufs Zuhé-
ren. Stelle deine vorbereiteten Fragen,

stockxpert.com

bleib aktiv und erldutere sachlich und
ohne Ubertreibungen, warum gerade
du fiir die Ausbildungsstelle geeig-
net bist.

Phase 6:

Gesprdchsabschluss

Wenn du gern in diesem Unternehmen
ausgebildet werden mdchtest, mach
das zum Schluss ruhig nochmals deut-
lich. Frag nach, bis wann man dir die
Entscheidung mitteilen wird.

j Tipl;s zu
Vorstellungsgesprach

Sich rechtzeitig und richtig bewer-
ben - bei Banken und Sparkassen in
der Regel etwa ein Jahr vor Ausbil-
dungsbeginn, in der Industrie etwa

8 Monate bis ein Jahr vorher, im Han-
del und in anderen Berufen etwa 5 bis
9 Monate vorher - ist oft bereits die
halbe Einstellung.

Fiir die richtige Form der schriftlichen
Bewerbung gibt es gute Tipps in die-
sem Heft, bei der Agentur fiir Arbeit,
aus Biichern oder im Internet.

Einige Betriebe laden nach der Voraus-
wahl Bewerber zum Test. Hierauf soll-
test du dich sorgfaltig vorbereiten.
Wer auch diese zweite Hiirde iiberwin-
det, sollte sich auf das Vorstellungsge-
sprach vorbereiten. Je nach Beruf und
Betrieb kann es sich dabei um ein Ein-
zel- oder Gruppengesprach handeln.
Plane eventuelle Stérungen bei der
Anfahrt ein.


http://www.stockxpert.com
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Gina Sanders - Fotolia

Bewerbung

Es ist sinnvoll, nicht erst auf die Auf diese Fragen sollte der Bewerber  Bei Abiturienten:

letzte Minute zu erscheinen, damit du
noch einmal alles in Ruhe durchgehen
kannst. Bereite dich griindlich vor und
informiere dich iiber die Firma. Am
besten forderst du vorher Infomaterial
bei der Firma an. Dein Gesprachspart-
ner wird schnell merken, ob du wirk-
lich interessiert bist.

Diese Fragen sollte sich der

Bewerber zur Vorbereitung stellen:

- Wo findet das Gesprach statt und
wie lange brauche ich, um dorthin
zu kommen? GroRe Firmen mit gro-
Rem Geldnde erfordern noch ein-
mal mehr Zeit bis zum Biiro des
Gesprachspartners

- Wie muss ich mich kleiden, um auf
die Gesprachspartner iiberzeugend
zu wirken?

- Was wollen sie alles von mir wissen
und was werden sie mich fragen?

- Was will ich selbst iiber das Unter-
nehmen, die Ausbildung, das spa-
tere berufliche Fortkommen,
die Chancen einer Anstellung nach
der Ausbildung usw. noch wissen?

- Wie kann ich vermeiden, aufgeregt
zu sein?

im Gesprach vorbereitet sein:

- Aus welchen Griinden haben Sie
sich fiir diesen Ausbildungsberuf
entschieden?

- Konnten Sie sich vorstellen, auch
einen anderen Beruf zu erlernen,
der Ihnen Spal macht?

- Wie lange haben Sie Ihren
Berufswunsch schon?

- Was halten Ihre Eltern von Ihrem
Berufswunsch?

- Was wissen Sie schon iiber unser
Unternehmen oder welche Fragen
haben Sie noch?

- Welche Griinde haben Sie veran-
lasst, sich bei uns zu bewerben?

- Haben Sie sich schon woanders
beworben?

- Wie wiirden Sie sich selbst
einschatzen?

- Welches sind Ihre Lieblingsfacher
in der Schule (soweit diese nicht
im Bewerbungsschreiben oder im
Lebenslauf angegeben sind)?

- Welche Hobbys betreiben Sie in
Threr Freizeit?

- Wiirden Sie gerne ins Ausland
gehen?

- Warum haben Sie sich fiir eine

Berufsausbildung entschieden?

- Wollen Sie spater noch studieren?
- Wenn Sie einen Studienplatz

bekommen, wollen Sie dann die
Ausbildung zu Ende fiihren oder
wiirden Sie dann abbrechen?

tart

Checkliste fur deinen Berufss

1. Ausbildungsvertrag:
. Ausbildungsplan
. Berufsbild
2. Arztliche Bescheinigung )
. Erstuntersuchung gemab
Jugendarbeitsschutzgesetz
3. Girokonto
4. Vermogenswirksame Leistungen
5. Schulzeitbescheinigung -
6. Sozialversicherungsauswels
7. Krankenkassennachweis
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7Bewerbung

STYLINGTIPPS FURS BEWERBU

Du hast die Einladung zu einem
Vorstellungsgespréch in der Tasche.

Allgemein gilt:

Du musst dich nicht ,,verkleiden“ und deine
Persénlichkeit verstecken. Man kann seinem
Bekleidungsstil treu bleiben und einige Regeln
beachten, dann klappt’s auch mit der Lehrstelle!
Ein gepflegtes AuBeres ist wichtig, denn oft ist der
erste Eindruck entscheidend.

Haare

gepflegten Eindruck.

Make-up
Weniger ist mehr! Entscheidet euch
fiir ein dezentes Make-up, dick
aufgetragene Schminke wirkt
aufgesetzt und unnatiirlich.

i \ f Kleidung

';* I’ % i Du solltest dir Uberlegen, welches Outfit zum Berufs-

' bild passt, filr das du dich bewirbst. Hemd oder Bluse
(gebilge[t!) passen meistens gut. Blazer und Hose mils-
sen farblich zusammenpassen. Ein zu klein oder zu
grof® geratener Dress sieht nicht gut aus.

Schuhe

restlichen Outfit passen.

48

Fotolia

Bei einer ordentlichen Frisur sehen offene
Haare schon aus. Auch eine Hochsteckfri-
sur passt meistens gut und macht einen

Die Schuhe gehdren genauso zum Styling wie der Rest.
Sie miissen nicht immer schwarz sein, sollten aber zum

NGSGESPRACH

JUNGE

Haare

Ordentlich gekdmmt und
frisch gewaschen: Mit sol-
chen Haaren machst du
sicher eine gute Figur.

Gesicht

Frisch rasiert und

geduscht, das macht einen

guten Eindruck. Ein dezen-
tes Deo ist erlaubt, aber
Vorsicht, nicht dass du eine

penetrante Duftwolke um dich
hast.

Kleidung

Du solltest dir tiberlegen, welches
Outfit zum Berufshild passt, fir
das du dich bewirbst. Hemd oder
Sakko (gebiigelt!) passen meis-
tens gut.

Getty Images/iStockphoto

MADCHEN


http://www.stockxpert.com

- . 9

Rund um den Vertrag

DER AUSBILDUNGSVERTRAG

Geschafft! Du hast deinen Ausbil-
dungsplatz gefunden und der Ausbil-
dungsbetrieb will dich einstellen.

Vor Beginn der Ausbildung muss jetzt
nur noch der Ausbildungsvertrag abge-
schlossen werden. Den schlieft der Aus-
bildungsbetrieb mit dir, indem du mit
dem Firmenvertreter des Betriebes den
Vertrag unterschreibst. Falls du noch
keine 18 Jahre alt bist, miissen die
gesetzlichen Vertreter, also in der Regel
deine Eltern, unterschreiben.

| Was muss im
Ausbildungsvertrag stehen?

Zundchst werden die Vertragspartner,
die den Vertrag schlieRen, aufgefiihrt.
Also werden genaue Angaben des Aus-
bildungsbetriebs und deine persénli-
chen Daten sowie deiner gesetzlichen
Vertreter eingetragen. Ganz wich-

tig ist die Angabe, fiir welchen Beruf
du ausgebildet wirst. Es kann nur in
staatlich anerkannten Ausbildungsbe-
rufen ausgebildet werden. Das heift,
wenn fiir den Beruf eine Ausbildungs-
verordnung durch Rechtsverordnung
von den entsprechenden Bundesmi-
nistern erlassen wurde. Damit wird
eine geordnete, einheitliche betrieb-
liche Ausbildung in ganz Deutschland
sichergestellt. Du findest diese Berufe
unter www.bibb.de.

Die Angabe, wann die Ausbildung
beginnt und endet, darf nicht feh-
len. Die Laufzeit der Ausbildung wird
immer in Monaten angegeben und
betrdgt in der Regel zwischen 24 und

42 Monaten. Sie wird in der Ausbil-
dungsverordnung festgelegt. Falls du
eine besondere schulische Vorbildung
oder evtl. sogar schon eine Ausbil-
dung hast, kann die Ausbildungszeit
verkiirzt werden. Das wird dann auch
eingetragen.

Geregelt wird auch, wie lange die
Probezeit ist. Die Probezeit muss
mindestens einen Monat und darf
maximal vier Monate dauern. In der
Zeit kannst du - aber auch der Ausbil-
dungsbetrieb - jederzeit ohne Einhal-
ten einer Kiindigungsfrist das Ausbil-
dungsverhiltnis beenden.

Im Ausbildungsvertrag muss auch ste-
hen, an welchen AusbildungsmaR-
nahmen du auRerhalb deines Aus-
bildungsbetriebes teilnimmst, z.B. in
einer Filiale des Betriebes. Wie viel
Geld bekommst du und wann wird
die Vergiitung gezahlt? Diese Anga-
ben gehdren in jeden Aushildungsver-
trag. Die Vergiitungshdhe richtet sich
nach dem Ausbildungsberuf und dem
Unternehmen. Die Vergiitung muss
jahrlich ansteigen und ist monatlich
bis spatestens zum letzen Arbeitstag
des Monats zu zahlen.

Die Dauer der regelmaRigen tagli-
chen Ausbildungszeit wird ebenfalls
eingetragen. Deine maximale Ausbil-
dungszeit betragt 8 Stunden bei werk-
taglich 48 Stunden pro Woche. Wenn
du noch keine 18 Jahre alt bist, darfst
du maximal acht Stunden téglich in
einer 40-Stunden-Woche arbeiten.

Die Dauer deines Urlaubes ist auch
ein zwingender Vertragsbestandteil.
Die Anzahl der Urlaubstage richtet
sich nach deinem Alter, ferner ob der
Urlaub nach Jugendarbeitsschutzge-
setz, dem Bundesurlaubsgesetz oder
evtl. aufgrund eines Tarifvertrages
gewahrt wird.

Der Berufsausbildungsvertrag muss
dich auRerdem dariiber informieren,
unter welchen Umstdnden und mit
welchen Fristen der Vertrag gekiin-
digt werden kann und ob noch
andere Vertrage (z. B. Tarifvertrdge,
Betriebsvereinbarungen) fiir das Aus-
bildungsverhaltnis wirksam sind.

Wenn der Vertrag unterschrieben ist,
gibt dein Ausbilder dir eine Kopie des
Vertrages. Aullerdem muss er den Ver-
trag an die zustdndige Stelle wei-
terleiten (z. B. Industrie- und Han-
delskammer). Diese priift den Vertrag
und tragt ihn in das Verzeichnis der
Berufsausbildungsverhaltnisse ein.
Ohne diesen Eintrag darfst du die
Abschlusspriifung nicht absolvieren.

Wenn du dich ganz genau und aus
erster Quelle informieren méchtest,
kannst du im Berufsbildungsgesetz
(www.bmbf.de) nachlesen.

photl.com

PhotoSG - Fotolia
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Los geht’'s

DER ERSTE TAG IM BETRIE

Alle Hiirden sind genommen, der Aus-
bildungsvertrag schon lange unter-
schrieben, die Zeit zwischen Schule und
Ausbildungsbeginn ausgiebig genutzt
und nun ist er da: der erste Tag im
neuen Ausbildungsbetrieb. So mancher
stellt sich vielleicht die Frage nach dem
richtigen Outfit, dem richtigen Beneh-
men oder denkt iiber die zu umschif-
fenden Fettndpfchen nach.

Gina Sanders - Fotolia

]

| Ein kleiner Ratgeber

Piinktlichkeit

Nach dem Weckerklingeln nicht noch
einmal umdrehen, sondern entschlos-
sen den Tag in Angriff nehmen. Plinkt-
liches Erscheinen im Betrieb ist eine
Selbstverstandlichkeit. Daher vorher
genau {iber den Weg zum Betrieb infor-
mieren, Staus im Berufsverkehr o. A.
mit einplanen.

Stockxpert.com

B — WIE VERHALTE ICH MICH?

Outfit

Was ziehe ich an? Diese Frage kann
einen am ersten Ausbildungstag schon
mehr beschéftigen als sonst. Hier
gilt: Spezielle Arbeitskleidung gibt es
im Betrieb (das diirfte vorab geklart
sein), ansonsten muss es ordentlich
aussehen. Also, Hemd in die Hose,
keine Flecken auf dem Shirt und die
gelocherte Jeans lieber fiir das Date
am Abend aufheben.

BegriiRung

Miitze auf, Hande in die Taschen und
nach interessanten Mustern auf dem
Fulboden gesucht - das war einmal!
Natiirlich werden die neuen Kollegen
und Chefs mit ,Guten Morgen” gegriifit
und mit ,Auf Wiedersehen” verab-
schiedet. Der gute alte Herr Knigge
wird sich freuen.

Gespriache mit Eltern und
Freunden, die alle einmal in

der gleichen Situation waren,
kénnen hilfreich sein.
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Los geht’s

Anrede

Die anderen Auszubildenden kdnnen
gerne geduzt werden, aber bei denen
hort es dann auch auf. Alle anderen
werden so lange gesiezt, bis sie das
»Du” anbieten. Sollte jemand einen
akademischen Titel besitzen, gehort
der vor den Namen: ,Hallo Frau Dr.
Klug”.

Aufmerksam sein

Sicher ist es unmoglich, sich alles,
was am ersten und den darauffolgen-
den Tagen erklart wird, zu behalten.
Daher ist es sinnvoll, sich Notizen zu
machen. Die kdnnen nach Belieben
wieder hervorgeholt und erganzt wer-
den. Ebenso ist es erlaubt, Fragen zu
stellen. Auch hier gilt das Motto der
Sesamstral3e: Wer nicht fragt, bleibt
dumm. Fragen belegen Interesse und
zeigen Mitdenken. Ein gutes Signal ist
auch Eigeninitiative, die gezeigt wer-
den kann, wenn es um freiwillige Auf-
gaben geht.

Jeder Tag hat ein Ende,

auch der erste

Aber bitte nicht demonstrativ auf die
Minute den Stift fallen lassen und das
Gebaude wie bei einer Notfalliibung
verlassen. Sollte sich ausnahmsweise
in diesem Zeitraum niemand um dich
kiimmern, bitte nachfragen, ob noch
etwas zu tun ist. Je nach Antwort ist
dann vielleicht der erste Ausbildungs-
tag zu Ende, war hoffentlich spannend
und macht Lust auf die vielen nachs-
ten Tage.

'AlexanderRaths=Fotolia
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QR-Code mit dem Smartphone scannen und mehr uber das
vielfaltige Ausbildungsangebot von ACO erfahren.

www.aco.com
www.facebook.de/aco



http://www.aco.com
http://www.facebook.de/aco

	Ready for Take-off: Schule – und was dann?
	Stärken und Schwächen
	Berufsausbildung – Ein Modell mit Zukunft
	Was will ich? Was kann ich?
	Freiwilliges Praktikum
	Hat mein Traumjob Zukunft?
	Karriere mit Lehre
	Internetadressen – Surf mal vorbei
	Die Berufsbereiche im Überblick
	Neue Berufe 2014
	Die Bewerbungsmappe
	Das richtige Foto
	Digital me – Facebook, SchülerVZ & Co.
	Das Vorstellungsgespräch
	Stylingtipps fürs Bewerbungsgespräch
	Der Ausbildungsvertrag
	Der erste Tag im Betrieb – Wie verhalte ich mich?
	Inserentenverzeichnis

